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WIR SIND FÜR SIE DA

Parteienverkehrsstunden – Bürgerservicebüro:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – übrige Bereiche:
Mo  07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di – Fr 07:30 – 12:00 Uhr

Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Tel.: 06214 82 04 | Fax: 06214 82 04-34
E-Mail: gemeinde@henndorf.at
www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei – Öffnungszeiten:
Tel.: 06214 64 085
Mo  15:00 – 19:00 Uhr
Di  09:00 – 11:00 Uhr
Mi  15:00 – 19:00 Uhr
Do  15:00 – 19:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt – Öffnungszeiten:
Jeden Montag 08:30 – 09:30 Uhr
Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den 
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung:
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:30 – 18:30 Uhr
im Notariatszimmer der Gemeinde

Community Nurse:
Montag: 10:00 – 12:00 Uhr

Recyclinghof – Öffnungszeiten:
Mi  13:30 – 18:00 Uhr
Fr  09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 17:00 Uhr
Sa  09:00 – 12:00 Uhr

Jugendtreff – Öffnungszeiten:
Für alle Henndorfer:
Mo  13:00 – 15:00 Uhr
Fr  12:30 – 14:30 Uhr
Für Jugendliche:
Mo  15:30 – 20:30 Uhr
Mi  15:30 – 20:30 Uhr
Fr  15:00 – 20:30 Uhr

Die nächste Ausgabe der 
Bürgerinformation:

Voraussichtlich
in der KW 24 

(10. – 14. Juni 2024)
in den Haushalten.

Absoluter 
Annahmeschluss:

Freitag, 10. Mai 2024

Aktuelle Veranstaltungen 
und Beiträge können auch 
unter www.henndorf.at 

veröffentlicht werden.

Von ganzem Herzen möchte 
ich Ihnen für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen und für 
das herausragende Wahlergeb-
nis danken. Es erfüllt mich mit 
großer Ehre und Stolz, als Ihr 
neu gewählter Bürgermeister 
die Leitung unserer wunderba-
ren Gemeinde übernehmen zu 
dürfen.

In den nächsten Jahren wollen 
wir gemeinsam vieles erreichen. 
Die zahlreichen Gespräche und 
Hausbesuche während dem 
Wahlkampf haben mir einen 

tiefen Einblick in die vielfältigen Perspektiven unserer Gemeinde-
bürger verschafft. Diese wertvollen Erkenntnisse werden eine we-
sentliche Grundlage für meine zukünftige Arbeit bilden. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass die besten Entscheidungen durch den di-
rekten Austausch mit Ihnen, den Bewohnerinnen und Bewohnern 
Henndorfs, entstehen.

Ich strebe eine Zusammenarbeit über die Parteigrenzen hinweg an, 
um gemeinsam das Beste für unsere Gemeinde zu erreichen. Da-
bei liegt mir eine offene und produktive Zusammenarbeit besonders 
am Herzen.

Die 30-jährige Amtszeit von Bürgermeister Rupert Eder hat unsere 
Gemeinde maßgeblich geprägt und zu zahlreichen zukunftsorien-
tierten Initiativen geführt, wie dem Umfahrungstunnel, der Waller-
seehalle, dem Haus für Senioren und der laufenden Erweiterung 
unserer Schule und des Kindergartens, um nur einige zu nennen. 
Rupert Eders bedachter Umgang mit unseren Finanzen hat es er-
möglicht, dass er eine gut aufgestellte Gemeinde hinterlässt.

Lieber Bert, für deine uneingeschränkte Hingabe zu unserer schö-
nen Gemeinde gebührt dir unser tiefster Respekt. Als Bürgermeis-
ter danke ich dir im Namen aller Gemeindemitglieder herzlich und 
wünsche dir für deinen Ruhestand nur das Beste und viel Gesund-
heit.

Wir werden uns weiterhin für die Belange unserer Bürger einsetzen 
und gemeinsam die Weichen für eine positive Zukunft stellen. Vor 
Henndorf liegen große Herausforderungen, denen ich mit Zuver-
sicht entgegensehe, überzeugt davon, dass wir sie mit vereinten 
Kräften bewältigen werden.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und freue mich auf unsere ge-
meinsame Zeit im Dienst unserer Gemeinde.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Martin Köllersberger

BÜRGERMEISTER

LIEBE HENNDORFERINNEN UND HENNDORFER!
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INTERESSANTES AUS DER GEMEINDESTUBE

Wahlergebnis

Nach einem intensiven Wahlkampf rund um die Gemeindevertre-
tungs- und Bürgermeisterwahl, konnte sich Martin  Köllersberger 
am 10.03.2024 im ersten Wahlgang als neuer Bürgermeister 
durchsetzen. Die insgesamt sechs zur Wahl angetretenen Parteien 
und vier Bürgermeisterkandidaten sorgten für eine Wahlbeteiligung 
von 72,4 % unter den insgesamt 4.158 Wahlberechtigten. Somit 
konnten bereits am 28.03.2024 sowohl der neue Bürgermeister 
als auch die neue Gemeindevertretung durch Bezirkshauptfrau 
Dr.  Karin Gföllner angelobt werden.

Basierend auf dem Wahlergebnis verteilen sich die Mandate der 
Parteien in der neuen Gemeindevertretung wie folgt: 11 Volks-
partei (Bürgermeister, 1. Vizebürgermeister), 5 Team für Henndorf 
(2. Vize bürgermeisterin), 3 Freiheitliche, 3 Sozialdemokraten, 2 Grü-
ne, 1 Freies Mandat Henndorf. Wir freuen uns auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit während der kommenden fünf Jahre!
 
Verbunden mit der Wahl des neuen Bürgermeisters, verließ Ru-
pert Eder nach 30 Jahren im Amt den Bürgermeistersessel und 
trat mit 29.03.2024 den wohlverdienten Ruhestand an. Er führte 
die Gemeinde stets umsichtig, gewissenhaft und mit ruhiger Hand. 
Trotz seiner langen Amtszeit blieb er immer nah an den Menschen. 
Er hatte stets ein offenes Ohr für alle Henndorfer Bürger:innen – 
 unabhängig von ihren politischen Ansichten. 

Seine Prinzipientreue und Bescheidenheit wirken weiter inspirie-
rend und erdend. Die größten während seiner Amtszeit umgesetz-
ten Projekte, wie der Umfahrungstunnel, die Wallerseehalle und der 
Neubau des Hauses für Senioren zeigen auf, dass die Infrastruktur 
der Gemeinde kontinuierlich saniert und weiter ausgebaut wurde.

Neue Vergabe Strandbadkabinen

Neben der Wahl stehen der Gemeinde weitere spannende Themen 
bevor. Was die Henndorfer:innen zuletzt stark bewegte, war die 
Entscheidung der Gemeinde die Strandbadkabinen räumen zu las-
sen. Wie bereits in der Bürgerinformation 8/2023 beschrieben, war 
diese Maßnahme nach vielen Jahren dringend notwendig. Dennoch 
möchten wir uns für die damit einher gegangene Verunsicherung 
entschuldigen. Zuletzt wurde in der Gemeindevertretungssitzung 

am 16.02.2024 beraten, allen Mieter:innen wieder eine Kabine an-
zubieten, die dies wünschen. Die sodann leer gebliebenen Kabi-
nen werden entsprechend der bestehenden Warteliste vergeben. 
 

Baulandsicherungsmodell 

 Lichtentannstraße

Ein weiteres Projekt, das sich hoffentlich seinem Abschluss nähert, 
ist das Baulandsicherungsmodell in der Lichtentannstraße.

Mit mehrheitlichem Beschluss der Gemeindevertretung wurde die 
entsprechende Flächenwidmung noch vor dem Bürgermeister-
wechsel beschlossen. Es liegt nunmehr an der Aufsichtsbehörde 
– nach vorangegangener positiver Stellungnahme – die Genehmi-
gung zu erteilen. Unmittelbar nach Erhalt dieses Schreibens wird 
über sämtliche Informationskanäle die Ausschreibung der Grund-
stücke für interessierte Bürger:innen starten.

Trinkwasserversorgung

Während der Wintermonate wurde weiter an der Wasserversor-
gung für die Gemeinde gearbeitet. 
Auf Basis einer letztjährig im Auftrag des Landes Salzburg ausge-
arbeiteten Trinkwasserstudie, wurden Gespräche mit der Bezirks-
hauptstadt Seekirchen am Wallersee und dem Wasserverband 
Plainfeld aufgenommen. Geplant ist nunmehr über das Wasserlei-
tungsnetz Seekirchen, das im Seewinkel bis an die Gemeindegren-
ze zu Henndorf reicht, zusätzliches Trinkwasser aus dem Wasser-
verband Plainfeld in unser eigenes Versorgungsnetz einzuspeisen. 
Die Vorbereitungen hierfür laufen auf Hochtouren. Aus aktueller 
Sicht rechnen wir mit einem Baubeginn noch vor dem heurigen 
Sommer. Die Bauzeit wird rund 3 Monate betragen. Anschließend 
wird Henndorf über dieses zweite Standbein in der Lage sein, auch 
bei einem Totalausfall der Quelle Hopfgarten, die Wasserversor-
gung aufrecht zu erhalten.

Wahlergebnis Gemeindevertretungswahl 2024

Geplante Leitungstrasse
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HERZLICH WILLKOMMEN IM GEMEINDEDIENST

SAG ZUM ABSCHIED LEISE SERVUS …

Mohammad Skandari ergänzt unser 
Bauhof- Team seit Jahresbeginn. Er war 
kurzzeitig bereits vor mehreren Jahren für 
die Gemeinde tätig und zeichnet sich auch 
jetzt wieder durch sein Engagement aus.

Mit Gina Terhardt ist nach langer Suche 
unser Team der Kleinkindbetreuung wieder 
voll besetzt. Sie hat sich bereits gut in den 
neuen Aufgabenbereich eingefunden.

Gordana Obradovic unterstützt das Team 
in der Klein- und Schulkindbetreuung bei 
Reinigungsaufgaben. Sie ist seit Februar 
2024 für die Gemeinde im Dienst.

Mohammad Skandari Gina Terhardt Gordana Obradovic

Wir freuen uns neue Mitarbeiter:innen im Gemeindedienst begrüßen 

und unseren Bürger:innen vorstellen zu dürfen:

In den letzten 30 Jahren hast du dein ganzes Herzblut in deine Tä-
tigkeit als Bürgermeister gesteckt. Es war eine lange Reise mit Hö-
hen und Tiefen. Eine Aufgabe, die bestimmt nicht immer leicht war. 

Der du dich aber gerne gestellt 
hast. Du hattest immer für alle 
und jeden ein offenes Ohr und 
hast versucht, immer wieder 
passende Lösungen zu finden. 
Es war dir immer ein großes 
Anliegen, dich um unsere Ge-
meinde und ihre Bürger:innen 
zu kümmern und Henndorf zu 
einer lebenswerten Heimat zu 
machen.
In deiner Ära als Bürgermeister 
hat sich Henndorf weiterentwi-
ckelt und ist für viele zum ge-
wünschten Lebensmittelpunkt 
geworden.

Im Namen aller Gemeindebediensteten wollen wir dir auch auf die-
sem Weg DANKE sagen für das, was du all die Jahre für uns alle 
geleistet hast!
Wir sagen DANKE für die gute Zusammenarbeit. Du hast uns stets 
in allen Belangen unterstützt!
DANKE für deine Geduld und dein offenes Ohr!
DANKE für die lustigen Stunden und die schönen Gespräche mit dir!
DANKE für dein Verständnis und dein Vertrauen!
DANKE für deine Freundschaft!

Wir wünschen dir lieber Bert für deine bevorstehende Pension 
nur das Allerbeste!
Du wirst uns fehlen!

EINE LEGENDE GEHT IN PENSION!
Nach 3 Jahrzehnten begibt sich unser lieber Bert in den wohlverdienten Ruhestand.
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STRANDBAD HENNDORF AM WALLERSEE – SAISON 2024 

TERMIN VORVERKAUF UND AUSGABE DER KABINENSCHLÜSSEL

EINTRITTSPREISE 2024

Tageseintritte: Kinder bis 6 Jahre frei
Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge,

Studenten, Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 3,00

Erwachsene € 6,00

Familien € 12,00

10er Block: Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge,

Studenten, Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 25,00

Erwachsene € 42,00

Nachmittagseintritte: (14:00 - 18:00 Uhr)

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten,

Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 2,50

Erwachsene € 5,00

Familien € 10,00

Saisonkarten: Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten,

Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 55,00

Erwachsene € 75,00

Familien € 95,00

Kabinen: Kabine / Tag € 5,00

Kabine / Saison € 120,00

Liegestuhlschrank / Saison € 60,00

Surfständer: Ständer / Saison € 40,00

Schlüsselkaution: € 40,00

GebührenVergünstigte Eintrittspreise nur mit Ausweis

Wir gratulieren zum nachstehenden Dienstjubiläum:

Ibadete Iseni
10-jähriges Dienstjubiläum am 1. April 2024
als Reinigungskraft in der Kinderbetreuung.

Herzlichen Dank für die langjährige hervorragende Zusammenarbeit!

DIENSTJUBILÄUM
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dienstags und donnerstags

zwischen 14:00 und 17:00 Uhr

an der Badekassa

Wir wünschen allen Badegästen viel Ruhe, Erholung 
und Badespaß im kommenden Sommer und freuen 

uns auf Ihren Besuch.
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WICHTIGE HINWEISE FÜR HECKENRÜCKSCHNITT 

Aufforderung zum Zurückschneiden von Bäumen, Sträuchern und 
Hecken neben Straßen gem. § 91 StVO (Straßenverkehrsordnung)

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder
welche die Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszu-
ästen oder zu entfernen.

Hintergrund dieser Bestimmung ist die Gewährleistung der siche-
ren Benützung der öffentlichen Verkehrsflächen durch ausreichen-
de Sicht für die Verkehrsteilnehmer. Deshalb ist von Grundeigentü-
mern entlang von Straßen, Gehsteigen und Radwegen zu achten, 
dass Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen in ihrer gesamten Brei-
te frei von überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sind.

Die Grenze Ihres Grundstückes ist gleichzeitig auch die Grenze 
des zulässigen Bewuchses, besonders im Bereich von Kreuzungs- 
und Ausfahrtsbereichen kann es aufgrund des Bewuchses (häufig 
durch Schneelast verursacht) zu Sichtbehinderungen und dadurch 
zu gefährlichen Situationen im Straßenverkehr kommen, für dessen 
Folgen der Liegenschaftseigentümer im Falle eines Verkehrsunfal-
les aufgrund des mangelnden Pflanzenrückschnittes haften kann.

Um Ihnen etwaige Schadenersatzforderungen zu ersparen, emp-
fehlen wir Ihnen, Ihre Bäume, Sträucher und Hecken rechtzeitig zu-
rückzuschneiden. Sollte dem nicht nachgekommen werden, kann 
von der Behörde (Bezirkshauptmannschaft) eine „Ersatzvornahme“
auf Ihre Kosten angeordnet werden. Es geht um Ihre/Eure Sicher-
heit!

ACHTUNG!
Wer seine Hecken nicht StVO-konform zurückschneidet,

haftet diesbezüglich auch für Unfälle!

HECKENRÜCKSCHNITT FÜR VERKEHRSSICHERHEIT

Hinweise für den Rückschnitt

Bäume, Sträucher, Hecken und sonstige Pflanzen dürfen in 
den Luftraum über Geh- und Radwegen, das ist das so-
genannte Lichtraumprofil, bis zur Höhe von 2,50 m nicht 
hineinragen.

Über Straßen, Wegen und Plätzen gilt sogar, dass bis zur 
Höhe von 4,50 m kein Bewuchs in das Lichtraumprofil hin-
einragen darf.

Verkehrszeichen, Straßennamenschilder und Straßenlater-
nen dürfen nicht einwachsen. Sie müssen ständig so frei-
geschnitten werden, dass sie gut erkennbar sind und in ihrer 
Funktion nicht beeinträchtigt werden. Die Erkennbarkeit z.B. 
von Straßenschildern kann im Ernstfall sogar lebenswichtig 
sein, nämlich dann, wenn Rettungsfahrzeuge ihren Weg fin-
den müssen.

Nachbargrundstücke
Häufig gibt es auch Beschwerden über mangelnden Pflan-
zenrückschnitt, die nach dem Privatrecht (Nachbarschafts-
recht) zu beurteilen sind.

Im Rahmen einer guten Nachbarschaft:
Denken Sie auch daran, an der Grundstücksgrenze zum 
Nachbarn Ihre Pflanzen rechtzeitig zurück zu schneiden.

STELLENAUSSCHREIBUNG

DIE GEMEINDE HENNDORF SUCHT

ab 9. September 2024 eine Person, welche im gesamten Schuljahr 2024/2025 an 
Schultagen, täglich zwischen 07:00 und 07:30 Uhr morgens, die BEAUFSICH-
TIGUNG DER  FAHRSCHULKINDER in der Volksschule übernehmen möchte.

Die Entlohnung erfolgt direkt über die Gemeinde nach dem  Gemeinde- 
Vertrags bedien stetengesetz 2001.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Gabriela Ahammer,  ahammer@henndorf.at, 
06214 82 04-10 gerne zur Verfügung.
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INFORMATION ZUR HUNDEHALTUNG 
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Das Landessicherheitsgesetz regelt unter anderem die Haltung von 
Hunden. Zuletzt erreichen die Gemeindeverwaltung vermehrt An-
fragen und Beschwerden, weshalb wir Ihnen die nachstehenden 
Informationen zur Kenntnis bringen möchten: 
• Hunde, die älter als 13 Wochen sind, sind der Gemeinde zu 
 melden. 
• Für das gesamte Ortsgebiet gilt eine Leinenpflicht. Davon aus-
 genommen ist der Hundeplatz. Von Seiten der Jägerschaft 
 wird jedenfalls auch nach Einbruch der Dämmerung das An-
 leinen der Hunde außerhalb des Ortsgebietes empfohlen. 
• Die durch die Gemeinde zur Verfügung gestellten „Hundesa-
 ckerl“ sind zu verwenden und selbstständig zu entsorgen. 
• Die Verunreinigung eines Spielplatzes durch Hundekot stellt 
 eine Verwaltungsübertretung dar, für welche der Hundehalter 
 haftbar ist. 

Rechtsgrundlage:
Salzburger Landessicherheitsgesetz 2009, 
Ortspolizeiliche Verordnung der Gemeinde 
Henndorf am Wallersee über die Leinen-
pflicht von Hunden vom 01.10.2015.

Wie bei allen Gesetzen ist ihre Umsetzung 
umso wichtiger, je mehr Menschen und/
oder Tiere nahe zusammen leben. Ge-
schieht dies nicht, bindet die Durchsetzung 
der Regeln Ressourcen innerhalb der Ver-
waltung, die stattdessen an der Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde mitwirken 
könnten. 

BIOTONNENREINIGUNG

Dabei werden die Biotonnen bei jeder Entleerung automatisch 
 gereinigt.

Eine Extraanmeldung bei der Gemeinde ist nicht notwendig.

Die Gebühr für diesen Reinigungsservice ist in den allgemeinen 
Müllgebühren bereits inkludiert, sodass keine zusätzlichen Kosten 
anfallen.

ALTAUTOAKTION FRÜHJAHR 2024

Die Anmeldung findet direkt bei der Fa. Leimer während der 
 Öffnungszeiten statt. 

Abholung nach Vereinbarung.

Für die Entsorgung des Altautos ist 

unbedingt ein Typenschein notwendig.

Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgende Daten bekannt: Name, 
Anschrift, Telefonnummer, Typenschein oder Zulassung, Marke des 
PKW, Type und Farbe, erstmalige Zulassung, Motornummer, Fahr-
gestellnummer 

Der Letztbesitzer erhält einen sogenannten „Altfahrzeuge- 
Verwertungsnachweis“, welcher bei der Anmeldung im Recycling-
hof unterschrieben werden muss. Telefonische Anmeldungen sind 
daher nicht möglich!

Kosten:
Es fallen keine Kosten an, sowohl bei Selbstanlieferung als 
auch bei der Abholung

Deshalb ist es unbedingt notwendig, Altautos einer ordnungsge-
mäßen Entsorgung zuzuführen.

Altautos verunstalten nicht nur die Landschaft, sie sind auch grund-
sätzlich als gefährlicher Abfall anzusehen.

Entsorgen Sie daher Ihr Altauto bei dieser Altautoaktion!

ANMELDUNG NUR IN DER KW 20 VON 13. BIS 17. MAI 2024

Für eine ordnungsgemäße Entsorgung ist es notwendig, 
dass das Altauto auf Ihrem Grundstück so zur Abholung 
bereitsteht, dass eine LKW Zufahrt möglich ist und das 
Fahrzeug mit einem Kranwagen aufgeladen werden kann!

Von Anfang Mai bis Ende Oktober werden 

die Biotonnen wieder im Wochenrhythmus 

von der Firma Buchschartner entleert.



Nr. 02/2024G E M E I N D E

8

Die Gemeinde Henndorf, mit den Ortsgruppen des Seniorenbundes und 

Pensionistenverbandes, lädt alle Henndorfer Mütter und Frauen ab dem 60. Lebensjahr 

zur gemeinsamen Muttertagsfeier sehr herzlich ein.

Freitag, 10. Mai 2024 um 14:00 Uhr in der Wallerseehalle

Ortsgruppe HenndorfOrtsgruppe Henndorf

MUTTERTAGSFEIER

Für Speisen, Getränke und musikalische Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Anmeldungen erwünscht

Obmann Johann Ebner, Tel.: 0650 855 10 05 oder Obfrau Mag. Hilde Eisl, Tel.: 0650 270 75 30

Auf Euer Kommen freuen sich

Gemeinde Henndorf

Bgm. Martin Köllersberger

Seniorenbund

Obm. Johann Ebner

Pensionistenverband

Obf. Mag. Hilde Eisl

Einladung zur
Muttertagsfeier
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KINDERBETREUUNG

FORT- UND WEITERBILDUNGEN IM TEAM 
DER KINDERBETREUUNG HENNDORF

Um unserem gesetzlichen Bildungsauftrag gerecht zu werden, 
müssen wir – das gesamte Team der Kinderbetreuung Henndorf –
uns ständig fort- und weiterbilden. Laut Salzburger Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetz müssen wir jährlich 16 Stunden an individu-
ellen Fortbildungsstunden nachweisen, mindestens einen gemein-
samen Klausurtag abhalten und alle 2 Jahre einen Erste- Hilfe-Kurs 
absolvieren. All das dient der Qualitätssicherung der Bildungsein-
richtung, denn sowohl pädagogische Themen verändern sich im 
Laufe der Zeit als auch Erste-Hilfe Maßnahmen. 
Fortbildungen besuchen wir gerne zu unterschiedlichsten pädago-
gischen Bereichen. Die Bandbreite dabei ist sehr vielfältig und reicht 
von neuesten pädagogischen Ansätzen bis über  handwerkliche 

Themen wie Töpfern oder Filzen mit Kindern. Ebenso bilden wir uns 
weiter in Bereichen wie Kinderschutz oder auch Medienerziehung 
mit Kindern im Alter von 0 - 10 Jahren.
Themen wie diese haben in den letzten Jahren immer mehr an 
Bedeutung gewonnen und auch unseren pädagogischen Alltag 
verändert. Ein kindgerechter 
Umgang mit dem Thema Kin-
derschutz als auch mit dem 
Thema Medienerziehung, ist 
uns in unserer Einrichtung 
sehr wichtig. Durch vielfältige 
Fortbildungen ermöglichen wir 
unseren Kindern einen pädago-
gisch abwechslungsreichen All-
tag, der von Schwerpunkten in 
der Montessori Pädagogik, bis 
über Ansätze aus der Pikler-, 
Reggio- und Motopädagogik 
noch viel mehr zu bieten hat.
Einen Erste-Hilfe-Kurs absolvieren wir im Team. Alle 2 Jahre kommt 
eine Mitarbeiterin des Roten Kreuzes zu uns in die Einrichtung, gibt 
uns den neuesten theoretischen Input und übt mit uns auch die 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen.

Man muss viel gelernt haben, um über das, was man nicht weiß, 
fragen zu können. (Jean-Jacques Rousseau) 

Erste-Hilfe-Kurs

AUSGEZEICHNETE KINDERBETREUUNG IN HENNDORF

In regelmäßigen Abständen unterzieht das Land Salzburg die 
Kinderbildungseinrichtungen der Gemeinden einer unangekün-
digten Prüfung. Die Aufsichtsbehörde bewertet den Zustand der 
Einrichtungen und fasst ihre Ergebnisse in Berichten zusammen. 
Jüngst erzielte der Kindergarten Henndorf (Kinder von 3 - 6 Jahren) 
eine außerordentlich positive Bewertung. Die Präsentation hob da-
bei folgende Schlüsselpunkte hervor: 

1. Großzügige Einrichtung mit 168 betreuten Kindern im Jahr 
2023: Der Kindergarten Henndorf bietet Raum für eine große An-
zahl von Kindern, was eine umfassende Betreuung ermöglicht.

2. VIF-konforme Betreuungsbedingungen: Die Vereinbarungsin-
di katoren für Familie und Beruf (VIF) dienen als Richtlinien der 
Arbeiterkammer Österreich. Im Kindergarten Henndorf werden an 
mindestens vier Wochentagen 9,5 Betreuungsstunden angeboten 
(außer freitags sind es 10 Stunden). Zusätzlich wird ein Mittagessen 
bereitgestellt und die Einrichtung ist höchstens 5 Wochen im Jahr 
geschlossen (mit Ausnahme von 2023 ist der Kindergarten sogar 
nur 3 Wochen geschlossen). Henndorf erweist sich somit als fami-
lienfreundlicher als 60 % der anderen Einrichtungen im Bundesland 
Salzburg.

3. Qualifiziertes Personal: Der Kindergarten Henndorf verfügt 
über eine vollständige Besetzung gemäß den fachlichen Vorgaben. 
Hochqualifizierte Pädagoginnen kümmern sich unmittelbar um das 
Wohl der Kinder.

4. Tägliche Sprachförderung auf höchstem Niveau: Dank einer 
eigenen Sprachförderpädagogin erhalten die Kinder im Kindergar-
ten Henndorf eine intensive sprachliche Förderung. Im Gegensatz 
zu anderen Einrichtungen, in denen nur wöchentliche Besuche auf-
grund von Personalmangel möglich sind, wird hier täglich an der 
Sprachentwicklung gearbeitet.

Unabhängig vom Bericht 
möchten wir auch die neu-
esten finanziellen Entwicklun-
gen transparent mitteilen. Im 
Bereich der Kinderbetreuung 
(hier nur Kinder zwischen 3 - 6 
Jahre) betrugen die Ausgaben 
im Jahr 2023 rund 1,3 Millionen 
Euro.

Über 57 % dieser Ausgaben 
wurden direkt von der Ge-
meinde getragen, während 
Land und Bund gemeinsam 
etwa 38 % durch Fördermittel 
 abdeckten. 

Die Eltern leisteten mit ihren Gebührenbeiträgen letztlich einen Bei-
trag von etwa 5 % zu den Gesamtausgaben.
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 10 Gründe, warum Vorlesen wichtig ist 

 

Vorlesen ist eine wahre Superkraft: Kinder, denen regelmäßig vorgelesen wird, sind besser für 
den Kindergarten, die Schule und den Alltag gewappnet. Die Stiftung Lesen erklärt, warum das 
so ist. 

1. Vorlesen schafft Nähe 
Gemeinsam gegen Drachen kämpfen, mit Pferden durch die Berge 
reiten oder knifflige Kriminalfälle lösen – beim Vorlesen verbringen 
Eltern und Kinder Zeit miteinander, sind sich nah und kommen ins 
Gespräch. Das stärkt den Familienzusammenhalt und hilft, auch über 
schwierige Themen zu sprechen. 

2. Vorlesen vergrößert den Wortschatz 
In Geschichten begegnen Kindern neue Begriffe. Wenn sie diese  
Wörter häufiger hören, benutzen sie diese bald schon eigenständig. 

3. Vorlesen macht erfinderisch 
Kinder, die einer Geschichte lauschen, kommen danach oft auf gute 
Ideen. Sie bauen Burgen nach, kneten Tiere, basteln Masken von  
bekannten Superheld*innen oder spinnen die Abenteuer ihrer       
Lieblingsheld*innen im Kopf weiter. 

4. Vorlesen steigert das Mitgefühl 
Stark und schwach, mutig und ängstlich, neugierig und schüchtern – Kinderbuchheld*innen sind ganz verschieden. In 
Geschichten empfinden Kinder deren Gedanken und Gefühle nach. Das hilft ihnen, etwa ihre Kita- und Schul-
freund*innen besser zu verstehen. 

5. Vorlesen festigt den Gerechtigkeitssinn 
Wenn Kinder Peppa, Harry und die kleine Hexe auf ihren Abenteuern 
begleiten, erfahren sie, wie Probleme entstehen und sich lösen      
lassen. Das hilft ihnen bei Konflikten im Alltag. 

6. Vorlesen macht klug 
Vulkane, Ballett, Raumfahrt – in Abenteuer- und Sachgeschichten 
lernen Kinder neue Welten kennen. Sie erweitern ihr Wissen, erhalten 
Antworten auf ihre Fragen und werden neugierig auf andere Themen. 

7. Vorlesen fördert die Konzentration 
Kinder, die häufig Geschichten lauschen, lernen, für eine längere Zeit 
aufmerksam zu sein. 

8. Vorlesen erleichtert das Lesenlernen 
Beim Blättern und Mitschauen lernen Kinder die ersten Buchstaben kennen. Dieses Wissen hilft ihnen später beim 
Schulstart. 

9. Vorlesen macht Lust auf Lesen lernen 
Kinder mit Vorleseerfahrung haben mehr Freude daran, Wörter, Buchstaben und Sätze zu entschlüsseln. 

10. Vorlesen macht fit für die Schule 
Kinder mit Vorleseerfahrung haben häufig bessere Noten -  nicht nur in Deutsch, sondern auch in anderen Fächern. 

 

Vorlesen ist also nicht nur eine schöne Beschäftigung, sondern auch eine wichtige Investition 
in die Zukunft unserer Kinder. Also, schnappt euch ein Buch und lest los!  

Die Bibliothek Henndorf bietet eine große Auswahl an Kinderbüchern! 

© Simo Huopio 

© Lars Plougmann 

BIBLIOTHEK Jahresrückblick 2023 
Ein erfolgreiches Jahr für die Bibliothek Henndorf 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir blicken zurück auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2023, in dem wir viele neue und treue Besucherinnen und 

neuen Rekord an Entlehnungen: Insgesamt 

rer Bibliotheken liegt bei 6,8%! - 

der Gemeinde.  

93 Veranstaltungen durchge-

Lesungen in der Volksschule abgehalten und auch die Autorin Lena Raubaum haben wir für eine Lesung in die Volksschule 

eingeladen. Die Kinder waren begeistert von ihren spannenden Geschichten und konnten ihr viele Fragen stellen. 

Seit nunmehr 20 Jahren besucht die Leiterin der Bibliothek monatlich Volksschulklassen mit einer gut gefüllten Bücherbox 

und liest den Kindern Bücher vor. Dieses Angebot wird sehr geschätzt und fördert die Lesefreude der Kinder. Die Schulanfän-

gerInnen des Kindergartens haben wieder erfolgreich den Bibliotheksführerschein absolviert. Die Gruppen kamen an jeweils 

auch schmökern. 

Auch die Adventlesungen wurden wieder durchgeführt. Seit 2009 veranstalten wir die Adventlesungen in der Bibliothek. 

Henndorferinnen und Henndorfer lesen täglich weihnachtliche Geschichten vor. Ein herzliches Danke an alle Vorleserinnen 

und ihrem Engagement. 

Im Jahr 2023 haben wir unsere Kundinnen und Kunden nach ihrer Meinung zur Bibliothek Henndorf gefragt. Wir haben uns 

sehr über die gefreut. Besonders gelobt wurden die Aktualität unserer Medienauswahl und 

 

Ein besonderer Höhepunkt des Jahres war der - 

dem Buch "Ein Baum kommt selten allein" erstellt und 

nach Durchführung der Veranstaltung das Konzept ein-

gereicht. „ “ zeichnet die drei besten Pro-

jekte aus, die Bücher, welche den Österreichischen Kin-

der- und Jugendbuchpreis erhielten, Kinder bzw. Ju-

weiligen preisgekrönten Buch auseinanderzusetzen. Die 

Jury hat das Ferienprogramm der Bibliothek Henndorf 

ausgewählt. Als eine der drei Gewinner-Bibliotheken 

erhalten wir alle zehn mit dem Österreichischen Kinder- 

und Jugendbuchpreis 2023 ausgezeichneten Bücher 

sowie eine Veranstaltung mit der Autorin des Buches, zu 

dem das ausgezeichnete Projekt durchgeführt wurde. 

Wir sind sehr stolz auf die Auszeichnung und freuen uns 

über den Gewinn! 

Wir bedanken uns bei allen Leserinnen und Lesern für Ihre Treue und Ihr Interesse an unserer Bibliothek. Wir hoffen, Sie 

auch 2024 wieder bei uns begrüßen zu dürfen und freuen uns auf ein lesereiches, spannendes und inspirierendes Jahr!  

 

Ihr Bibliotheksteam 
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TOURISMUSVERBAND

Das ist eine wunderbare Möglichkeit, den Frühling in Henndorf am 
Wallersee und im Salzburger Seenland zu genießen.
Radfahren ist eine beliebte Aktivität in unserer Region. Die gut 
ausgebauten Radwege führen entlang der Seen und durch idylli-
sche Landschaften. Die blühenden Wiesen und Wälder bieten eine 
traumhafte Kulisse für Spaziergänge und Wanderungen.
Bei uns im Bürgerservice liegen für Sie Rad- und Wanderkarten 
des gesamten Salzburger Seenlandes auf, die gerne mitgenom-
men werden dürfen.

Auf unserer Website www.salzburger-seenland.at/unsere-orte/
henndorf finden Sie noch weitere Inspirationen für Aktivitäten in 
unserer Region.

An alle Hobbyfotografen!

Es wäre großartig, wenn Sie Ihre Bilder von Henndorf am Wallersee 
mit uns teilen würden. Fotos können eine wunderbare Möglichkeit 
sein, um andere Menschen an der Schönheit und Vielfalt unserer 
Region teilhaben zu lassen.
Wir freuen uns immer über neue Perspektiven und Blickwinkel auf 
Henndorf am Wallersee.
Sie können uns gerne Ihre Bilder zusenden oder auf unseren 
Social- Media Plattformen wie Facebook oder Instagram markieren. 
Wir sind gespannt darauf, Ihre Aufnahmen zu sehen und vielleicht 
sogar einige davon zu teilen. 

E-Mail: henndorf@salzburger-seeland.at

Vielen Dank im Voraus für Ihre Beiträge!
Obfrau Elfi Schwaiger

DER FRÜHLING IST DA!

Schnelle und unkomplizierte 
Terminfindung 

MOTIVIERT. GENAU. EIGENSTÄNDIG. 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind humorvoll, 
kommunikativ und selbständig? Dann werden Sie 
Teil unseres Teams!
Erlernen Sie Ihren neuen Beruf in unserem  
Bildungszentrum in Puch berufsbegleitend!

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN!
Hilfswerk Salzburg | Region Flachgau
06214 6811 | flachgau@salzburger.hilfswerk.at

MOBILE HEIMHILFE (w/m/d)

Teilzeit. Bezirk Flachgau. Ab sofort. 

Gehalt nach SWÖ-Kollektivvertrag!  
Ihre Berufserfahrung erhöht Ihr Gehalt!
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KOSTENLOSE KIND-ELTERN-RADKURSE 

SALZBURG RADELT

SAMSTAG, 27. APRIL 2024 IN DER WALLERSEEHALLE HENNDORF

Wir bieten dazu am 27. April zwei verschiedene Kurse für Kin-
der und Eltern an:

Sicheres Gelände
09:00 – 12:00 Uhr 
Für Kinder ab 6 Jahren die schon Radfahren können

Inhalt:
Vermittlung der elementaren Kenntnisse für den Straßenverkehr 
und selbstsicheres Fahren – spielerische Übungen im geschützten 
Raum.

Erste Ausfahrten 
13:00 – 16:00 Uhr
Für Kinder ab sieben Jahren, die schon sicher Radfahren können.

Inhalt:
Im Mittelpunkt stehen die Regeln und das richtige Verhalten im Ver-
kehr, vom Abstandhalten über das Zeichengeben bis zum richtigen 
Abbiegen – Übungen im geschützten Raum und auf Nebenstraßen.

Mitzubringen bei beiden Kursen:
Für das teilnehmende Kind: Fahrrad & Helm des Kindes
Für die erwachsene Begleitperson: Fahrrad & Helm beim Kurs 
 „Erste Ausfahrten“ 

Gemeinsam werden die mitgebrachten Räder auch auf ihre Ver-
kehrstauglichkeit kontrolliert. 

Veranstalter:
e5 Gemeinde Henndorf/e5 Team Kleingruppe Mobilität in Koopera-
tion mit Regionalverband Salzburger Seenland und UWM.Mobilität

Anmeldung:
energie@rvss.at
Die Gruppen sind auf 8 bis 10 
Kinder beschränkt!

Kontakt:
Regionalverband Salzburger 
Seen land, Gerhard Pausch 
06217 20 240 - 42 ©

 F
re
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Wir ermöglichen zwar unseren Zehnjährigen über die Schule die freiwillige Radfahrprüfung, 
binden aber die Eltern dabei kaum ein. Gemeinsam mit Mama und Papa dürfen die Kinder 

aber schon viel früher auf der Straße unterwegs sein. 
Bloß: Wie vermittelt man Kindern das sichere Linksabbiegen? Wo genau dürfen wir mit dem Rad 
fahren?  Sind die Eltern in solchen Fragen sicher, können die Kinder selbstsicher fahren lernen.

Von 20. März bis 30. September 2024 sind die Henndorfer Radle-
rinnen und Radler herzlich eingeladen mitzuradeln und Radfahrkilo-
meter zu sammeln. 

Unter dem Motto „Jede Radfahrt zählt“ treten wir wieder gemein-
sam in die Pedale. Ob zum Einkaufen, in die Arbeit oder zur Schule, 
sich aufs Rad zu schwingen bringt Sie an die frische Luft, fördert 
die Gesundheit und schützt das Klima! Für zusätzliche Motivation 
warten hochwertige Preise auf alle TeilnehmerInnen der Aktion 
„Salzburg radelt“.

Haben Sie Lust auf mehr Bewegung, wollen Sie einen Überblick 
über die geradelten Kilometer bekommen oder mit Freund:innen 
um die Wette radeln und ganz nebenbei auch noch das Klima 
schützen? 

Dann einfach gleich mitmachen:
Falls Sie schon in den Vorjahren registriert waren, können Sie sich 
mit den gewohnten Daten über die Website oder die App einloggen 
und bei „Salzburg radelt“ mitradeln.  Eine erneute Anmeldung ist 
nicht nötig!

Mehr dazu auf https://salzburg.radelt.at/mitmachen 
oder einfach den QR Code scannen. 

Während des gesamten Aktionszeitraumes werden immer wieder 
spannende Preise für Groß und Klein verlost. 

Fünf gute Gründe um mitzuradeln: 
1. Radeln macht fit
2. Bewegung bringt gute Laune
3. Jeden Tag ein Erfolgserlebnis
4. Persönliche Ziele erreichen
5. Gewinnspiele und tolle Preise

Übrigens: im Jahr 2023 radelten 45 Henndorferinnen und Henn-
dorfer insgesamt 37.735 Fahrradkilometer. Mal sehen ob wir das 
im Jahr 2024 toppen können.

Wir zählen auf euch!

Hier gleich anmelden!
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GESUNDE GEMEINDE

Das Gesundheitsbewusstsein in den Gemeinden verbessern und 
eine gesunde Lebensweise der Gemeindebürger*innen gezielt zu 
fördern, ist das Hauptanliegen der GESUNDEN  GEMEINDE.

Dafür werden vor Ort bedarfsorientierte Gesundheitsförderungsan-
gebote gesetzt.
Der Fokus liegt hier vor allem auf Angeboten in den Bereichen Er-
nährung, Bewegung und psychosoziale Gesundheit. Auch ver-
schiedene medizinische Themen werden in Form von Vorträgen 
angeboten.

Ebenso finden immer wieder Gesundheitsaktionen statt. Bei der 
Maßnahmenplanung wird nicht nur auf die Vermittlung von Wissen 
Wert gelegt, sondern auch strukturelle Bedingungen in den Ge-
meinden werden genau unter die Lupe genommen und bei Bedarf 
optimiert.

Wie funktioniert das konkret:
Das Konzept der Gesunden Gemeinden basiert auf dem ehrenamt-
lichen Engagement eines Arbeitskreises vor Ort. Dieser plant und 
organisiert mit der Unterstützung von AVOS Gemeindebegleiter-
*innen in den Gemeinden Maßnahmen und Angebote, die auf die 
Bedürfnisse der Gemeinden abgestimmt sind. Für die Umsetzung 
von Maßnahmen steht den Gemeinden u.a. ein qualitätsgesicher-
tes Anbieter-/Partnernetzwerk zur Verfügung.

Genau für die Arbeit im Arbeitskreis suchen wir immer wieder neue 
Mitglieder, die sich einbringen und engagieren wollen!

Nähere Infos dazu bekommt ihr im Bürgerservicebüro.

OGV GUtes aus dem Garten
Pflanzenmarkt: Tauschen,
Kaufen, Verschenken
SaatGut-Bibliothek
Produkte aus der Imkerei
Deko im Garten
KINDERPROGRAMM
Fahrradcheck

KOstenloser

Fahrradcheck
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25. APRIL 
2024

15:30 - 18:00

MarktMarkt

Veranstalter und Partner:

Dorfplatz Henndorf

Tauschen.Kaufen.Verschenken

NATUR IN DER GEMEINDE

VERKEHRSTRÖGE
Anders bepflanzt und ökologisch wertvoll

Der Versuch
Im letzten Jahr startete im Zuge 
des „Natur in der Gemeinde“  
– Projekts der Versuch, die 
über 35 Straßen-Pflanztröge 
zur Verkehrsberuhigung mit 
ausdauernden, trockenheits-
verträglichen, sowie insekten-
freundlichen Stauden und Grä-
sern zu bepflanzen. Nach einer 
kurzen grünen Hochwachspha-
se blühte es in der Kapellenstraße, der Hangstraße, der Schoa-
rerbergstraße und der Eichensiedlung bis in den Herbst. Nun ha-
ben diese Pflanzen im Trog überwintert und dies auch zu 90 % gut 
überstanden. Für die Gemeinde bedeutet diese Umstellung deut-
lich weniger Kosten und Arbeit. Die alten Blütenstände der Stauden 
und die braunen Gräser sind nun geschnitten und neue Erde mit 
Dünger wurde oben aufgefüllt. Die wenigen Lücken können mit Ab-
legern aus den Staudeninseln der Eichensiedlung besetzt werden. 
Durch die ausdauernden und unempfindlicheren Pflanzen ist es 
dem Bauhof nun auch möglich, die Pflanztröge früher, also schon 
vor den Eisheiligen, aufzustellen.

Die Anwohner gießen selber
Wie im letzten Jahr schon ver-
einbart, gießen die Anwohner 
selber, was 2023 sehr gut ge-
klappt hat, sogar kleine Gieß-
gemeinschaften sind entstan-
den. Abgeblühte oder braune 
Pflanzenteile können selbstän-
dig abgeschnitten werden – so 
gelingt bei zum Beispiel der 
Katzenminze oder beim Step-
pensalbei eine komplette Nachblüte. Sehr gut überwintert haben 
auch der silberne Wollziest, die Astern und die langblühende weiße 
Bergminze. Die eine oder andere Pflanze wird als Versuch noch 
dazugesetzt, um in Zukunft das bunte Bild weiter zu verbessern.

Schon im Voraus bedanken wir uns herzlich bei den Anwohnern 
fürs Gießen und Pflegen in der heißen Jahreszeit.
Auf gute gemeinschaftliche Zusammenarbeit mit viel Nutzen für die 
Natur freut sich

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte der Gemeinde Henndorf

Wollbiene auf Wollziest
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HAUS FÜR SENIOREN

Ich erinnere mich, als ob es „gestern“ gewesen 
wäre. 25. März 2023 – ein strahlend schöner 
Samstag, mit kaltem Frühlingswind: Eröffnung 
und Segnung des Hauses für Senioren. Ein Jahr 
später können wir mit Freude zurückblicken: es ist 
gut weiter gegangen und es ist uns viel gelungen.

Das Haus für Senioren Henndorf hat in den zu-
rückliegenden Monaten an Anziehungskraft stark 
dazu gewonnen. Es spricht sich herum: das Haus-
gemeinschaftskonzept wird wirklich gelebt, die 
Bewohner:innen fühlen sich wohl und sicher, die 
Angehörigen kommen gerne zu Besuch. Und die 
Mitarbeiter:innen schätzen diesen schönen Ar-
beitsplatz, weitere Fachkräfte und auch Querein-
steiger:innen bewerben sich.

„Mit April sind wir voll“

In vier Hausgemeinschaften fi nden insgesamt 48 
Senior:innen ihr neues Zuhause. Im Dezember 2022 
und Jänner 2023 starteten wir im Obergeschoß mit 
zwei Hausgemeinschaften und 24 Bewohner:innen. 
Im März 2023 wurde auch die Tagesbetreuung er-
öffnet, vorerst an drei Tagen (Dienstag bis Donners-
tag) und mit bis zu 8 Tagesgästen pro Öffnungstag.
Die Bewohner:innen fühlten sich von Anfang an 
wohl, die Mitarbeiter:innen erlebten im Hausge-
meinschaftskonzept eine neue Qualität ihrer Ar-
beit. Aber dennoch war am Fachkräftemarkt „nicht 
viel zu holen“, es hieß zuversichtlich sein und nicht 
aufgeben!

Im Oktober war es dann so weit. Die dritte Haus-
gemeinschaft konnte eröffnet werden. Mit diesem 
Schritt kam etwas in Bewegung. Entgegen dem all-
gemeinen Trend verzeichneten wir eine Zunahme 
vielversprechender Bewerbungen. Dies war auch 
notwendig. Denn mit der Eröffnung der vierten 
Hausgemeinschaft ist ein zweiter Nachtdienst im 
Haus für Senioren Henndorf verbunden. 

Aber auch das Interesse, ins Haus als Bewohner:in 
einzuziehen, wuchs von Woche zu Woche - groß-
teils von Henndorfer:innen oder von Angehörigen, 
deren Verwandte in Henndorf leben.

Die Monate Februar und März wurden genutzt, 
neue Mitarbeiter:innen gut einzuarbeiten. Zum Re-
daktionsschluss dieser Ausgabe ist somit alles vor-
bereitet, Mitte April 2024 wird nun die letzte Haus-
gemeinschaft eröffnet.

Aktuelles aus dem Haus für Senioren
Dass wir dieses Ziel erreichen, ist dem hohen En-
gagement unserer Mitarbeiter:innen zu verdanken. 
Ihre hervorragende Arbeit ist die Basis, dass sich 
die Bewohner:innen wohl und gut betreut fühlen. 
Und dafür danke ich meinen Kolleg:innen herzlich!

Dank an Rupert Eder

Einen großen Dank 
darf ich im Namen 
des Diakoniewerks 
aber auch dem schei-
denden Bürgermeis-
ter aussprechen. Ich 
lernte Rupert Eder
als einen Politiker 
mit Handschlagquali- l i -
tät kennen. Der Start 
des Hauses für Senio-
ren ging zeitverzögert 
und etappenweise vor 
sich – wir alle hätten 
uns das anders vorge-
stellt und gewünscht. 
Aber die Nachwirkungen von Corona, Preissteige-
rungen und Lieferengpässe sowie der allgemeine 
Fachkräftemangel gingen leider auch am Haus für 
Senioren Henndorf nicht spurlos vorüber.

In guter Zusammenarbeit konnten die Gemeinde 
als Rechtsträger und das Diakoniewerk als Betrei-
ber im März 2023 die offi zielle Eröffnung und Seg-
nung feiern. Und dass im April 2024 nun die Voll-
belegung des Hauses gelingt, kann fast als kleines 
Abschiedsgeschenk für den Altbürgermeister ge-
sehen werden. Wir hoffen aber, Rupert Eder als Be-
sucher auch zukünftig im Haus für Senioren begrü-
ßen zu dürfen!

Wir freuen uns sehr auf die gute Zusammenarbeit 
mit dem neuen Bürgermeister Martin Köllersber-
ger, der neu gewählten Gemeindevertretung und 
Amtsleiter Philipp Hölzl. Im Namen des Diakonie-
werks kann ich versichern, dass wir alles in unserer 
Macht stehende unternehmen werden, damit die 
Gemeindebürger:innen auf ihr Haus für Senioren 
stolz sind. Danke für das Vertrauen und die Unter-
stützung!

Erwin Oberbramberger
Leitung Haus für Senioren Henndorf
Diakoniewerk
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Aufgrund einer meist schlechte-
ren körperlichen Verfassung ver-
letzen sich ältere Menschen bei 
Stürzen oft schwerer als jüngere. 
Ein Sturz kann somit auch Auswir-
kungen auf die Selbstständigkeit 
und Selbstbestimmtheit haben.
Um die eigenständige Mobili-
tät bis ins hohe Alter aufrechtzu-
erhalten und zu fördern, klärt der 
kostenfreie Workshop „Stolper-
falle Mensch?“  ältere Menschen 
über die Ursachen und Risiken 
von Stürzen auf und vermittelt 
Tipps zur Sturzprävention.

Zielgruppe:  
Personen ab 50 Jahren
Termin: Montag, 27. 5. 2024, 14:00 Uhr
Adresse: Haus für Senioren, Sonnenstraße 5, 
5302 Henndorf am Wallersee, Andachtsraum, EG

Impulsreferat „Erwachsenenschutzrecht“ vom Vertretungsnetzwerk
Die Veranstaltung richtet sich an alle Gemeindebürger:innen, die eine Erwachsenenvertretung oder Vor-
sorgevollmacht haben oder in Zukunft eine andenken. Dauer des Vortrags ca. 1 Stunde mit anschließender 
Fragerunde. 

Termin: Montag, 13. 5. 2024, 17:00 Uhr
Adresse: Haus für Senioren, Sonnenstraße 5, 5302 Henndorf am Wallersee, Andachtsraum, EG

Stolperfalle Mensch
Kostenloser Workshop zur Vermeidung von Stürzen

Ablauf des Workshops

In einer Gruppe von circa 15 Per-
sonen setzen sich die Teilneh-
mer:innen mit den Veränderungen 
im Alter auseinander und lernen 
Hilfsmittel, die den Alltag erleich-
tern, kennen. Einfache Übungen 
zur Kräftigung und Verbesserung 
des Gleichgewichtes runden das 
lehrreiche und unterhaltsame Pro-
gramm mit Tipps zur Minderung 
von Stolperfallen im Alltag ab. Die 
Teilnehmenden lernen, wie sie Ge-
fahrenbereiche erkennen und rich-
tig einschätzen können. Der Work-
shop bietet die Möglichkeit einer 
aktiven Mitarbeit und eines Erfah-

rungsaustausches unter Gleichgesinnten. 

Dauer des Workshops ca. 2 Stunden. 

Anmeldung bei den Community Nurses Henndorf unter 0664 / 889 201 80
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AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND 

GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

Österreich ist Hochrisikogebiet

für Zeckenstiche
Die FSME-Virus-übertragenden Zecken kommen in weiten Teilen 
Europas und Asien vor. Österreich gehört zu den am stärksten von 
FSME betroffenen Ländern in Zentraleuropa. Kein Bundesland ist 
FSME-frei.

FSME
Die Frühsommer-Meningoenzephalitis ist zwar – dank hoher Durch-
impfungsrate – keine besonders häufige Erkrankung, jedoch eine 
sehr schwere und potentiell lebensbedrohliche. 
Das Virus wird typischerweise durch Zeckenstiche übertragen. Die 
Krankheitszeichen sind unspezifisch, üblicherweise treten einige 
Tage nach dem Stich grippeartige Symptome auf. Nach dem Ab-
klingen der Beschwerden und einem symptomfreien Intervall von 
durchschnittlich einer Woche beginnt die zweite Erkrankungspha-
se, die von einer Entzündung der Gehirnhaut (Meningitis) bis zu 
einer Entzündung des Gehirns (Enzephalitis) sowie Entzündung des 
Rückenmarks und Lähmungserscheinungen reicht. Bei einem Drit-
tel der Infizierten kommt es zu bleibenden Behinderungen, bei circa 
1 von 100 führt die Krankheit zum Tod. Es gibt keine spezifische 
Behandlung der Erkrankung, nur die Impfung schützt vorbeugend.

Zecken entfernen
Zecken sollen mit einer feinen, spitzen Pinzette, vorzugsweise einer 
speziellen Zeckenpinzette, entfernt werden. Die Zecke wird mög-
lichst nahe an der Stichstelle gefasst und langsam unter gleichmä-
ßigem Zug gerade herausgezogen. Löst sich die Zecke nur schwer, 

kann sanftes Hin- und Herdrehen helfen. Keinesfalls soll die Zecke 
zerquetscht werden oder dürfen Öl, Nagellack, Alkohol, Zahnpasta 
oder andere „Hausmittel“ auf die Zecke geträufelt werden. Das reizt 
das Tier und erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass es seinen mög-
licherweise infektiösen Speichel in die Wunde abgibt.

Zeckenschutzimpfung
Die Zeckenschutzimpfung ist laut dem österreichischen Impfplan 
für alle in Österreich lebenden Personen empfohlen. Sie soll bei 
Kindern bereits ab dem 1. Geburtstag durchgeführt werden. Die 
Grundimmunisierung besteht aus drei Impfungen innerhalb eines 
Jahres. Die erste Auffrischungsimpfung erfolgt 3 Jahre danach. 
Dann beträgt das Auffrischungsintervall bis zum 60. Geburtstag 
5 Jahre. Personen über 60 Jahren sollen alle 3 Jahre aufgefrischt 
werden.

Die Zeckenschutzimpfung ist noch bis Ende August zum Aktions-
preis erhältlich! Zusätzlich zahlen einige Krankenkassen einen Zu-
schuss, den wir direkt in der Apotheke in Abzug bringen können 
– am besten mit der E-Card vorbeikommen!

MUSIKUM SEEKIRCHEN

Im Musikum Seekirchen den ganzen Mai zu den Bürozeiten.
Montag und Mittwoch von 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 – 13:00 Uhr (Tel. 06212 73 84)

Im Musikum Straßwalchen jeden Dienstag im Mai von 13:00 – 
16:00 Uhr (06215 20 062)

Sie können sich auch gerne per E-Mail anmelden. Den Aufnahme-
antrag finden Sie auf unserer Homepage.

Einladung zu den Schnuppertagen

Straßwalchen Mo, 13. – Fr, 17. Mai 2024 14:00 – 18:00 Uhr
Seekirchen Mo, 13. – Fr, 17. Mai 2024 14:00 – 18:00 Uhr
An den Schnuppertagen stehen Ihnen Instrumental- und Gesangs-
lehrer für Ihre Fragen zur Verfügung.
Die genauen Tage an welchen welches Instrument gespielt wird, 
können Sie auf unserer Homepage: www.musikum.at sehen. 
 Unter dem Menüpunkt Musikschulen auf Seekirchen gehen.

ANMELDUNG FÜR DAS SCHULJAHR 2024/2025

Terminankündigung

Anlässlich des Welthypertonietags – Tag des Bluthochdrucks – 
können Sie bei uns am Freitag, den 17. Mai, von 08:00 bis 17:00 
Uhr, kostenlos Blutdruckmessen! Keine Terminvereinbarung not-
wendig, einfach vorbeikommen!
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MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF

Sportlich und spielerisch – Fit for life
Schon seit einigen Jahren bietet die Mittelschule Henndorf für alle 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, Einblicke in Sportarten 
zu gewinnen, für die im normalen Stundenplan zu wenig Zeit vor-
handen ist bzw. die sie möglicherweise auch in ihrer Freizeit nicht 
kennenlernen können. Dazu wurde eine sogenannte „unverbind-
liche Übung“ (= freiwillige Teilnahme) ins Leben gerufen, die stets 
am Freitagnachmittag stattfindet und zu der sich auch heuer wieder 
nicht weniger als 32 Schülerinnen und Schüler angemeldet haben. 
Kein Wunder! Niemand will sich die tollen sportlichen Aktivitäten 
und Ausflüge entgehen lassen! Unter der Leitung der beiden Sport-
vollprofis Philipp Steinwender und Maximilian Pointinger reichte 
das sportlich-spielerische Angebot in diesem Schuljahr bereits vom 
Trampolinspringen im Jumpdome Linz über Klettern und Bouldern 
in der Kletterhalle Itzling sowie Akrobatik im Zirkuszentrum Gnigl 
und Rodeln am Karkogel Abtenau. Die Schülerinnen und Schüler 
freuen sich schon auf den nächsten freiwillig verbrachten Freitag-
nachmittag mit Sport und Spiel. 
Darüber hinaus nahmen sechs 
Mädchen der 2m-Klasse am 
6. März, nachdem sie von ihrer 
Lehrerin Evelyn Spineth dar-
auf vorbereitet wurden, wieder 
an den Landesmeisterschaf-
ten im Geräteturnen teil. Nach 
dem großartigen Erreichen des 
Landesmeistertitels im vergan-
genen Schuljahr konnten sie 
heuer erneut einen Podestplatz erturnen und landeten nach einem 
spannenden Wettkampf der insgesamt 42 Mannschaften auf dem 
ausgezeichneten 3. Platz. Wir gratulieren Elena John, Lena Pötzels-
berger, Carolina Santos Martinez, Mia Wildmann, Katharina Win-
klhofer und Johanna Wintersteller recht herzlich!

Kreativ und künstlerisch
Kunst kommt von Können, 
persönliche Kreativität wächst 
durch Wissen und Erfahrung. 
Diesen Grundgedanken neh-
men sich unsere Kunstlehrerin-
nen zu Herzen, wenn sie ihren 
Schülerinnen und Schülern 
verschiedene Techniken nahe-
bringen und Materialien anbie-
ten, mit denen es Künstlerinnen 
und Künstler wie Vincent van 
Gogh zur genialen Meister-
schaft gebracht haben. Nur 
wer künstlerisch so gut aus-
gebildet ist wie bspw. Verena 
Seinsch, kann den Schülerin-
nen und Schülern diese geziel-
ten und hilfreichen Hinweise zur 
Skizzierung, der Vorzeichnung, 
der Anwendung der Zeichen-
materialien bis hin zur Wisch- 
und Strichrichtung geben. 

Und genau solche Hinweise führen zu Ergebnissen, die den Be-
trachter bewundernd staunen lassen. Ein großes Lob an unsere 
jungen Künstlerinnen und Künstler für ihre großartigen Werke. Die-
se hier stammen von Melisa Kaya (Apfel) und Leonie Saric (Ster-
nennacht a la van Gogh).

Musikalisch und theatralisch
Freudig erwartet von den Schülerinnen und Schülern wurde das 
„Musikmobil“ des Vereins Akzente Salzburg. Durch die intensiven 
und kurzweiligen Workshops konnten die Kinder der ersten Klas-
sen Orchesterinstrumente wie Geige, Kontrabass, Oboe, Fagott, 
Waldhorn, Zugposaune und viele mehr nicht nur bestaunen, son-
dern auch gleich selbst ausprobieren. Am Schluss gab es ein gro-
ßes Konzert mit allen Orchesterinstrumenten! 

Für die dritten und vierten 
Klassen stand das Theater-
stück „Der kleine Prinz“ von 
Antoine de Saint-Exupéry am 
Programm, in einer englisch-
sprachigen, jugendlich-frischen 
Fassung. Mit Musik, Humor 
und viel Bewegung begeisterte 
das junge Schauspieler-Team 
sein Publikum und gab den Schülerinnen und Schüler damit mög-
licherweise auch Ideen für das Agieren bei eigenen Auftritten. Für 
das Abschlussmusical der 4m wird ja schon sehr eifrig geprobt! 
Nähere Infos dazu folgen.
Es freut uns zu sehen, dass an unserer Schule eine vielfältige Ge-
meinschaft existiert, die sich durch unterschiedliche Hintergründe, 
Interessen und Talente auszeichnet. Diese Vielfalt bereichert nicht 
nur unseren schulischen Alltag, sondern trägt auch maßgeblich 
zur Förderung eines offenen und inklusiven Lernumfelds bei. Es ist 
beeindruckend zu beobachten, wie Schülerinnen und Schüler ver-
schiedener Kulturen, Herkünfte und Perspektiven miteinander inter-
agieren und voneinander lernen. Diese Vielfalt bildet die Grundlage 
für eine umfassende Bildung, die die individuellen Stärken eines 
jeden Einzelnen hervorhebt und gleichzeitig Respekt sowie Ver-
ständnis für die Verschiedenartigkeit in unserer Schulfamilie fördert.

VIELSEITIGKEIT IST ALLES –
DER ALLTAG DER MITTELSCHULE HENNDORF

Apfel von Melisa Kaya

Englisches Theater

Sternennacht a la Van Gogh
von Leonie Saric

Musikmobil 1a und 1b
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BLUTSPENDEAKTION

Beim Blutspenden am 24. Jänner 2024 konnten

117 Blutspender/innen

verzeichnet werden.

Auf diesem Wege gilt allen Spendenwilligen der herzlichste Dank! 

BLUTSPENDEAKTION DES 
ÖSTERREICHISCHEN ROTEN 

KREUZES IN HENNDORF A. W.

LEBENSMITTEL WERTSCHÄTZEN
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ReUse Sammeltag am Altstoffsammelhof Henndorf
Wann? Freitag, 14. Juni 2024 von 13:30 – 17:00 Uhr

Sammeln sich seit langem nicht mehr benötigte Schätze in Ihren Schränken? Schenken Sie Ihren Gegenständen ein zweites Leben! 

Gespendete Sachen:
■ leisten durch Wiederverwendung einen wertvollen Beitrag zu Umweltschutz und Nachhaltigkeit
■ unterstützen wichtige Hilfsprojekte der Caritas in Salzburg für Menschen in Not
■ schaffen Platz bei Ihnen Zuhause

Worauf freuen wir uns?
■ Gut erhaltene und saubere Kleidungstücke und Schuhe
■ Fahrräder und Zubehör
■ Baby- und Kinderausstattung
■ Spielsachen, Spiele und Bücher
■ Haushaltsartikel
■ Kleine, funktionsfähige Elektrogeräte
■ defekte Kaffeevollautomaten

Lebensmittelverschwendung ist in Industrieländern ein zentrales 
Thema. Knapp 1.000.000 Tonnen vermeidbare Lebensmittel lan-
den in Österreich jährlich im Abfall. Ist die Wertschätzung für Nah-
rungsmittel abhandengekommen? Vielleicht ist es an der Zeit, uns 
wieder ins Bewusstsein zu rufen, welche Voraussetzungen notwen-
dig sind, damit Lebensmittel überhaupt in unseren Einkaufskörben 
landen können: Fruchtbare Böden, eine Menge Wasser, wertvoller 
Dünger, Energie, Rohstoffe und menschliche Arbeitskraft. Das alles 
ist erforderlich, um unser Grundbedürfnis nach Nahrung zu befrie-
digen. Landet ein Nahrungsprodukt jedoch im Abfall, waren die ein-
gesetzten Ressourcen und Aufwände umsonst. Dafür sind unsere 
„Mittel zum Leben“ definitiv zu wertvoll.

Anregungen gegen 

Lebensmittelverschwendung

• Einkauf planen – Mit Einkaufszetteln überflüssige Lebensmit-
 tel vermeiden.

• Nicht hungrig einkaufen – Oft sind die Augen größer als der 
 Magen.

• Sonderangebote „Kauf 3 – Zahl 2“ hinterfragen – Besteht 
 tatsächlich ein Bedarf an drei Milchpackerln? 

• Richtige Lagerung – Die Lagerung ist ein entscheidendes Kri-
 terium für die Haltbarkeit. Erkundige dich über die richtige La-
 gerung (Stichwort: Kühlschrankzonen).

• Sehen-Riechen-Schmecken – Unsere Sinne helfen uns, noch 
 genießbare Lebensmittel zu erkennen.

Die eigene Verantwortung im Umgang mit Lebensmittel erkennen 
und danach Handeln ist ein großartiger Beitrag zum Natur- und 
Klimaschutz! 

WARUM LEBENSMITTEL MEHR WERTSCHÄTZUNG VERDIENEN
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* Verpackungen, auch leere, die mit diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, gehören in die Problemstoffsammlung: 

 Zum Aufhängen für Zuhause

 Diese 4 Fraktionen können zusätzlich am Altstoffsammelzentrum entsorgt werden:

Kunststoffverpackungen Metallverpackungen Holzverpackungen
Joghurtbecher Getränkedosen Holzkisterl (Erdbeeren) 
Deoroller Konservendosen Obststeigen 
Eierschachteln (Kunststoff) Farbdosen Einweg-Paletten (klein)
Plastiksackerl (auch aus
Bio-Kunststoff)

Gaskartuschen (klein, 
restentleert) Verbundverpackungen

Shampooflaschen Tierfuttersackerl Milch- und Saftpackerl
Getränkeflaschen Tierfutterdosen Chipsdosen 
Spülmittelflaschen
Kanister

Menüschalen (Alu)
Speiseöldosen

Papierverpackung 
beschichtet (z.B. Käse,…)

Senftuben (Metall) Tablettenverpackungen
Folien
Alufolie Keramikverpackungen Verschlüsse
Chipssackerl Kosmetiktigel Metalldeckel 
Schokoladealufolien Aludeckeln
Kunststofffolien Leere Spraydosen* Kunststoffdeckel
Luftpolsterfolien Deospray Korken 

Haarspray Bierkapseln 
Styroporverpackungen Raumspray
Fleischtassen (Styropor) Rasierschaum Netze
Verpackungsecken Sprühsahne Obst- und Gemüsenetze

HDPE (Kanister) LDPE (Folien) EPS (Styropor) Holzverpackungen

WAS GEHÖRT IN DIE GELBE 
TONNE/ DEN GELBEN SACK?
Saubere und restentleerte Verpackungen aus 
Kunststoff, Metall, Holz und Keramik

GELBER SACK
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Michael Haydn

Geboren wurde Michael Haydn am 14. September 1737 in Rohrau 
in Niederösterreich. Im Kapellhaus von St. Stephan in Wien wur-
de er als Kind mit den Regeln des strengen Kontrapunktes ver-
traut. 1757 wurde er Kapellmeister. Es folgte eine Berufung als 
Orchesterdirektor der fürsterzbischöflichen Hofkapelle, 1787 wur-
de er Klavier- und Violinlehrer am Kapellhaus, 1788 Domorganist. 
 Neben  Leopold und Wolfgang Amadeus Mozart war der „Salzbur-
ger Haydn“ maßgeblich am Musikleben in Salzburg in der zweiten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts beteiligt. Zur Verwendung im Salzbur-
ger Glockenspiel verfasste er u. a. 12 Musikstücke, eines für jeden 
Monat des Jahres. Der deutsche Volksgesang fand unter dem Ein-
fluss der Aufklärung auch in katholischen Kirchen Eingang. Haydn 
schrieb eine berühmte deutsche Singmesse, die mit den Worten 
„Hier liegt vor deiner Majestät“ beginnt. Der Abt Dominikus Hage-
nauer von St. Stephan schrieb über Haydns Tod: „Heut Nacht, den 
10. August 1806 starb der hiesige berühmte Concertmaister Mi-
chael Haydn im Alter von 68 Jahren. Er war ein würdiger Bruder 
des Esterházyschen Joseph Haydn. Er war 43 Jahre in hiesigen 
Diensten, sammelte sich besondere Verdienste für die Kirche, in-
dem er im wahren Kirchenstil erstaunend viel komponierte. Er war 
weit und breit berühmt.“

Die Gedenktafel für Michael Haydn befindet sich heute an der Tal-
station der Festungsbahn in Salzburg. Hier stand das „St. Petrische 
Haus am Friedhof“, das dem Ehepaar Haydn als Wohnung gedient 
hatte. Das Haus wurde Ende des 19. Jahrhunderts im Zuge der 
Errichtung der Talstation abgerissen.

Mozarts Geburtshaus

Der Komponist Wolfgang Amadeus Mozart wurde am 27.  Jänner 
1756 im Haus Salzburg, Getreidegasse 9, geboren und starb am 
5. Dezember 1791 in Wien. Über Mozart, den bedeutendsten und 
bekanntesten Salzburger, gibt es eine große Zahl an Büchern, 
weshalb eine ausführliche Würdigung hier nicht notwendig ist. Aus 
der „Neuen Musikgeschichte der Welt“ von Kurt Pahlen (Zürich, 
1978) soll hier ein Auszug gebracht werden. „Eines Tages befällt

die Götter eine Laune: sie häufen Genie und unbewußtes Wissen 
auf ein Kind, führen es auf geheimnisvollen Wegen zur frühen, 
nach menschlichen Regeln viel zu frühen Vollendung. Sie machen 
es zum ‚Wunderkind‘ und wecken damit unbeantwortete Fragen, 
ratlose Betrachtungen in Zeitgenossen und den Nachgeborenen. 
Vom Laien zum Philosophen, vom Künstler zum Wissenschafter 
findet niemand eine plausible Erklärung für das seltene Phäno-
men. Nur dem Tiefgläubigen ist es klar: Gottes unerforschlicher 
Ratschluß vermag auch das. […] Mozart war ein Wunderkind, der 
musikalische Teil seines Wesens war schon im Kind gut entwickelt, 
während er in allen anderen Belangen durchaus ‚normal‘ war. Die 
musikalische Schöpferkraft überstieg, von Jugendtagen an, alles 
Vorstellbare. Mozart weilte weniger als 36 Jahre auf unserer Erde. 
Genie ist nichts anderes als jene produktive Kraft, wodurch Taten 
entstehen, die vor Gott und in der Natur sich zeigen können. Alle 
Werke Mozarts sind dieser Art: es liegt in ihnen eine zeugende 
Kraft. Eine unbekannte Kraft scheint den zu solchen Anstrengun-
gen kaum fähigen Körper zu übermenschlicher Leistung emporzu-
reißen, damit alles geschaffen werde, was eine Gottheit dem Men-
schen vermachen will.“

Die Gedenktafel für Wolfgang Amadeus Mozart befindet sich in der 
Getreidegasse 9.

Richard Mayr

Der Sänger Richard Mayr, geboren am 18. Oktober 1877 studier-
te zuerst Medizin und dann Gesang in Wien. Sein erster Bühnen-
auftritt 1902 in Bayreuth war die Rolle des Hagen in der „Götter-
dämmerung“. In Wien wurde Gustav Mahler auf den jungen Sänger 
aufmerksam und engagierte ihn mit 1. September 1902 an der Hof-
oper. Mayr blieb dort bis 1. September 1935, als er aus Rücksicht 
auf seine Erkrankung um Versetzung in den dauerhaften Ruhestand 
ansuchte. 1905 wurde Richard Mayr Kammersänger und 1926 Eh-
renmitglied der Wiener Staatsoper. Dort trat er in siebenundneun-
zig verschiedenen Rollen auf, viele Partien hat er mehr als hundert 
Mal gesungen. Hundertdreißigmal den Landgraf im „Tannhäuser“, 
hundertvierzigmal den Pogner in „Meistersinger“, seine Glanzrolle 
aber war der Ochs von Lerchenau im „Rosenkavalier“, die er hun-

vorgestellt von Burgi Schobersberger

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN

GEDENKTAFELN IN DER STADT SALZBURG

Gedenktafel Michael Haydn
(Quelle: László Dömök, commons.wikimedia.org, Ausschnitt)

Gedenktafel Wolfgang Amadeus Mozart
(Quelle: Philip Pötsch, wikipedia.org)
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dertsechzigmal gesungen hat. 
Mayr sang auf großen inter-
nationalen Bühnen, dreimal in 
Amerika und viermal in London. 
Bei den Salzburger Festspielen 
sang er von 1921 bis 1934. 
1927 wurde er  Ehrenmitglied 
des Mozarteums und Ehren-
bürger der Stadt Salzburg. Ri-
chard Mayr verstarb drei Mo-
nate nach seiner Versetzung in 
den dauernden Ruhestand am 
1. Dezember 1935 in Wien.

Die Gedenktafel für Richard Mayr befindet sich beim Gablerbräu in 
der Linzergasse 9.

Joseph Mohr
Joseph Mohr wurde am 11. Dezember 1792 in Salzburg als Kind 
armer Eltern geboren. Der Vater war Musketier, die Mutter Sticke-
rin. Der Domchorvikar Nepomuk Hiernle ließ den Buben die La-
teinschule besuchen. Schon seine ersten Lehrer zeichneten ihn als 
„Prinzipista“, als den vierten unter vierundzwanzig Schülern, aus. 
Auch im Akademischen Gymnasium wurde der Schüler Mohr ge-
lobt. Er war Sängerknabe am Universitätskirchenchor und empfing 

– für den Priesterberuf bestimmt – am 21. August 1815 in Salzburg 
die Priesterweihe und wurde anschließend Vikar in Mariapfarr im 
Lungau.
Als Joseph Mohr einige Jahre später sein Amt als Priester in Obern-
dorf an der Salzach ausübte, schloss er Freundschaft mit dem 
Arnsdorfer Lehrer und Organisten Franz Xaver Gruber (geb. 1787 
in Hochberg/OÖ, gest. 1863 als Chorregent in Hallein). Das von 
Mohr gedichtete berühmte Weihnachtslied „Stille Nacht“ vertonte 
Gruber am Weihnachtsabend 1818. Das Lied war für die Weih-
nachtsmette bestimmt, daher verwendete man bei der Aufführung 
zur Begleitung des Gesanges – zwei Solostimmen und Chor – eine 
Gitarre. Der Dichter Mohr sang als Tenor die Melodie und begleitete 
sie auf der Gitarre. Der Komponist sang die zweite Stimme und der 
Chor sang die zwei Schlussverse.
Die erste Niederschrift des Liedes ist nicht erhalten, doch gibt es 
eine Abschrift von Franz Gruber. Der Tiroler Orgelbauer Mauracher 
brachte das Lied in das Zillertal und von hier kam es durch herum-
reisende Tiroler Volkssänger nach Deutschland. Dort erlangte es 
bald seine Volkstümlichkeit. Der Vikar Joseph Mohr verstarb am 4. 
Dezember 1848 im Pfarrhaus von Wagrain im Pongau. 

Die Gedenktafel für Joseph Mohr befand sich lange Zeit am Haus in 
der Steingasse 9. Tatsächlich war Joseph Mohr aber in der Stein-
gasse 31 wohnhaft. Daher wurden die Gedenktafeln am Haus in 
der Steingasse 9 im Jahr 2017 ausgebaut und dem Salzburger 
Stadtarchiv übergeben. 

Gedenktafel Richard Mayr
(Quelle: Andreas Praefcke, 

 wikipedia.org)

KINDERKLEIDERMARKT

KINDERKLEIDERMARKT HENNDORF FRÜHJAHR 2024
Unser Kinderkleidermarkt Anfang März war wieder ein voller Erfolg!
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Besuchern und Verkäufern 
bedanken!
Der Ein- bzw. Verkauf am Kinderkleidermarkt, ist nicht nur nachhal-
tig und Ressourcen schonend, sondern hilft auch Familien in Not.
Von 5.584 abgegebenen Artikeln wurden dieses Mal 3.024 Stück 
verkauft! Eine tolle Spendensumme konnte dadurch wieder erzielt 
werden, womit wir Familien aus der Region, die dringend  finanzielle 
Unterstützung brauchen, anonym und schnellstmöglich helfen 
 können. 
Unser KKM-Team besteht aus 52 engagierten und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen. Ohne diese große Unterstützung wäre solch eine 
Leistung nicht möglich!
Ein großes Lob auch an die vielen Kinder, die auch dieses Mal, vol-
ler Freude und Energie so fleißig mitgeholfen haben.

An dieser Stelle, ein ganz herzliches Dankeschön an das ge-
samte KKM-Team!

Damit sich unsere Besucher während des Marktes stärken können, 
gab es auch dieses Mal wieder unser reichhaltiges Kuchenbuffet. 
Danke an die Mosterei Loaster und den Saftladen Schmidhuber für 
die köstlichen Säfte. Danke auch an den EZA Shop, Bäckerei Raha, 
Bäckerei Leimüller, Billa Henndorf, Öller Brandstätter und Walter 
Benischek von der Stelzhammerstube.
Bedanken wollen wir uns auch bei Raiffeisenbank Wallersee, FRI 
spirit, Franz Aigner Fussballcamps, Ebster Bau, Maier Hans (Koasa-
bauer), Lagerhaus Henndorf und noch bei allen anderen Sponsoren. 

Man sieht, es braucht ganz viel Unterstützung, um so einen tollen 
Kinderkleidermarkt auf die Beine zu Stellen. 

Wer unser Team tatkräftig unterstützen möchte, ist natürlich herz-
lich willkommen!

Unser nächster Herbst-Kinderkleidermarkt findet von 3. bis 
5.  Oktober 2024 statt.

Wir freuen uns schon auf zahlreiche Besucher!

Das Team des Kinderkleidermarktes
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WICHTIGES AUS DEM PFARRLEBEN

RÜCKBLICK

FAMILIENFASTTAG 3. März 2024
Mit der heurigen Aktion Fami-
lienfasttag 2024 „Gemeinsam 
für mehr Klimagerechtigkeit“ 
wurde die Aufmerksamkeit auf 
die Situation in Nepal gelegt. 
Die Frauen im Globalen Süden 
leiden am meisten unter dem 
Klimawandel. Diese werden mit 
den Spenden dabei unterstützt, 
dass sie mit Hilfe von Techniken 
aus der biologischen Landwirt-
schaft ihre Ernten widerstand-
fähiger machen können. 
In unserer Pfarre ist es schon 
seit vielen Jahren Tradition, 
sich durch die Organisation des 
Fastensuppen Essens an der 
Aktion Familienfasttag zu beteiligen. Heuer folgten im Anschluss an 
den Familiengottesdienst wieder zahlreiche Henndorferinnen und 
Henndorfer der Einladung und konnten unter 8 köstlichen Suppen 
wählen. Ein herzliches Vergelts Gott Eisl Maria für die Organisation, 
den Köchinnen der Suppen und den Spenderinnen und Spendern. 
Dank ihnen konnten € 735,40 an die Katholische Frauenbewegung 
Österreichs überwiesen werden.

BITTGÄNGE

GEMEINSAM AUF DEM WEG SEIN

Wir beten dabei heute für viele unterschiedliche Anliegen: für die 
Bewahrung der Schöpfung, für Arbeit für alle, um Frieden und Brot 
für die Welt, Ehrfurcht vor dem menschlichen Leben. Alle sind herz-
lich zur Teilnahme an den Bittgängen eingeladen.

MARKUSBITTGANG
Samstag, 20. April 2024: Abgang um 4:45 Uhr von der Pfarr-
kirche 
Um ca. 9:00 Uhr feiern wir in Maria Plain den Bittgottesdienst.
ACHTUNG: Da eine Einkehr 
beim Gasthaus Kirchbichl nicht 
mehr möglich ist, bitte selbst 
die benötigte Verpflegung mit-
nehmen. Es ist dazu eine ge-
meinsame Jausenpause im 
Pfarrsaal in Hallwang vorgese-
hen.

BITTGÄNGE vor CHRISTI HIMMELFAHRT
Montag, 06.05.2024: 1. Bittgang – Abgang um 19:00 Uhr, 
 Gottesdienst ca. 20:00 Uhr 
Pfarrkirche - Weberbauer - Kapsberg - Sagmühle - Riedermühle - 
Pfarrkirche
Dienstag, 07.05.2024: 2. Bittgang – Abgang um 19:00 Uhr, 
 Gottesdienst ca. 20:00 Uhr
Kirche St. Brigida - Andacht in Berg Illingergut - Bachweber -  Kirche 
St. Brigida
Mittwoch, 08.05.2024: 3. Bittgang – Abgang um 19:00 Uhr, 
 Gottesdienst ca. 20:00 Uhr
Pfarrkirche - Römerstein - Vogeltenn - Streimling - Irlachbauer - 
Bachstraße - Pfarrkirche

VITUSBITTGANG (Hl. Vitus, Patron unserer Pfarrkirche) 
Freitag, 14. Juni 2024: Abgang um 18:30 Uhr von der Pfarr-
kirche weg zur Fenninger Kapelle, wo wir um 19:00 Uhr die Hl. 
Messe  feiern. Bei Schlechtwet-
ter finden die Andacht und der 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt. Anschließend sind alle eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Pfarre zum 
Mitarbeiterfest in den Pfarrhof 
eingeladen. 

MAIANDACHTEN – MARIENMONAT
Maria, die Mutter Jesu, ist für uns Christen eine wichtige Person. 
Sie ist für viele Wegbegleiterin im Leben und wird in Liedern, auf 
Bildern und mittels Statuen verehrt. Der Monat Mai wird auch Ma-
rienmonat genannt. Dies zeigt sich in Treffen zu gemeinsamen Mai- 
bzw. Marienandachten, bei denen wir uns Zeit schenken, um viel-
leicht darüber nachzudenken: „Wer ist Maria für mich“? Dazu gibt 
es die Möglichkeiten in der:
PFARRKIRCHE St. Vitus: 
Sonntag, 5. Mai, 19. Mai und 26. Mai jeweils um 19:00 Uhr
FILIALKIRCHE St. Brigida: 
Donnerstag, 2. Mai, 9. Mai, 16. Mai, 23. Mai um 19:00 Uhr 
Zur Information: In der Filialkirche St. Brigida werden von Mai bis 
September wieder jeden Dienstag um 19:00 Uhr Gottesdienste ge-
feiert.

ERSTKOMMUNIONFEIERN
Sonntag, 28. April 2024 um 10:00 Uhr Gottesdienst in der 
 Pfarrkirche
Sonntag, 5. Mai 2024 um 10:00 Uhr Gottesdienst in der  Pfarrkirche
Dabei empfangen 25 Kinder aus unserer Pfarre heuer zum ersten 
Mal die Hl. Kommunion.

FIRMUNGSGOTTESDIENST
Samstag, 4. Mai 2024 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche
38 Jugendliche haben sich von Firmhelfern begleitet in Kleingrup-
pen auf ihre Firmung zu mündigen Christen vorbereitet.

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 30. Mai 2024 um 8:30 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession.
Alle Vereine und die Henndorfer Bevölkerung sind herzlich zum Mit-
feiern, Mitgehen und Mitbeten eingeladen. 

FAMILIENGOTTESDIENST „ZUM TAG FÜR DAS LEBEN“
Sonntag, 16. Juni 2024 um 8:30 Uhr Gottesdienst in der  Pfarrkirche
Wir freuen uns, wenn viele 
(auch die Kleinsten sind herz-
lich willkommen!) an der Feier 
des Lebens teilnehmen und 
möchten euch danken für euer 
JA zum Leben.

FRÜHZAHLERBONUS KIRCHENBEITRAG
Wie im Osterpfarrbrief angekündigt, erhält die Pfarre, wenn sie ihren 
Kirchenbeitrag bis Anfang März einbezahlt haben, von diesem Be-
trag 4 % direkt überwiesen. Das waren für unsere Pfarre für das 
Jahr 2023 in Summe € 11.074,35. Vergelts Gott dafür!
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Prok. Christoph 
ErbschwendtnerMFP 
Tel.: +43 6214 8223 
christoph.erbschwendtner 
@wallersee.raiffeisen.at 
 

Michelle Flöckner 
Tel.: +43 6214 8223 
michelle.floeckner@ 
wallersee.raiffeisen.at 

Gertrude Judendorfer 
Tel.: +43 6214 8223 
gertrude.judendorfer@ 
wallersee.raiffeisen.at 

Stephanie Himpsl BA 
Tel.: +43 6214 8223 
stephanie.himpsl@ 
wallersee.raiffeisen.at 

Sebastian Dorfinger 
Tel.: +43 6214 8223 
sebastian.dorfinger@ 
wallersee.raiffeisen.at 
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Liebe Gemeindebürger, geschätzte HenndorferInnen!

Das Team der Ebster LIVING freut sich, dass wir wieder neue Projekte in unserer geliebten

Gemeinde anbieten dürfen. Für uns ist es stets ein Highlight, praktisch ein Heimspiel, wenn

wir vor Ort bauen können. Aktuell sind wir in der Vorbereitung für 2 Wohnhäuser mit je 10

bzw. 12 Einheiten.

Wie gewohnt spielen wir “alles aus einer Hand”, die Ebster Bau und Ebster Holzbau im

Handwerk gemeinsam mit Ebster Living und deren ExpertInnen für schlüsselfertiges “Gut

leben”. Unsere Projektziele haben sich nicht geändert - wir suchen die Balance zwischen

Komfort, Ästhetik und Nachhaltigkeit. Wir werden die Erstvermarktung der Wohnungen

ausschließlich in Henndorf durchführen, um denjenigen, die hier ihren Lebensmittelpunkt

haben, einen Informationsvorteil zu verschaffen. Ist der lokale Bedarf gedeckt, werden wir

unsere Türen auch für die Interessenten aus der weiteren Umgebung öffnen.

Um euch umfassend über dieses spannende Vorhaben zu informieren und alle eure Fragen zu

beantworten, planen wir im April eine kleine, aber feine Infoveranstaltung direkt vor Ort.

Details dazu werden rechtzeitig an der Gemeindetafel bei der Ortseinfahrt, am Gemeindeamt

und auf unserer Homepage bekanntgegeben. Nutzt diese spannende Gelegenheit!

Wir, bei Ebster Living, freuen uns schon auf die Möglichkeit,

unsere Immo-Juwelen zu präsentieren und möglichst vielen HenndorferInnen

den Pfad zum neuen Eigenheim zu ebnen.

Sonja Andessner & das Team der EBSTER LIVING

Euer Pfad zum Eigenheim? JA!

06214/6500
office@ebster-living.at
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Wir suchen Elektrotechniker/in – 

Elektro- und Gebäudetechnik

Anforderungen:
* Lehrabschluss als Elektroinstallateur/in 
* Fundierte Praxis, Baustellenerfahrung ist wünschenswert 
* Führerschein B
* Abgeleisteter Wehr- oder Wehrersatzdienst

 Aufgaben:
* Baustellenabwicklung
* Installationstechnik
* Netzwerktechnik

Arbeitszeit:
Montag bis Donnerstag 7:30 bis 17:00 Uhr
Freitag bis 12:00 Uhr

Vollzeitbeschäftigung im Ausmaß von 38,5 Wochenstunden

Schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an Frau 
Klein Sonja

Langer GmbH
Elektrotechnik
Hauptstraße 11
5302 Henndorf
s.klein@elektro-langer.at
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Poster

Folder

Magazine

Visitenkarten
Textildrucke
Plakate

GroßformatdruckeEinladungen

Banner

Aufkleber
Beschriftungen

Lichtentannstraße 4
5302 Henndorf am Wallersee
Mail: info@rmh-druck.at

schnell preiswert individuell

Tel.: 06214 / 20 917

Konturschnitte

Wir gestalten und drucken für Sie:

w
w

w.rmh-druck.a
t

DAS LEBEN, SEINE KRISEN UND UMWEGE 

„Die Tür zur Erfahrung lässt sich nur von innen öffnen“, dieses Zitat von Carl R. Rogers be-
gleitet mich persönlich und in meiner Tätigkeit als Psychotherapeutin der personenzentrierten 
Gesprächstherapie. Mein Name ist Karin Kainhofer-Rohrmoser und ich bin in Henndorf eine 
„Zuagroaste“, wie man so schön sagt. Henndorf ist meine Wahlheimat und die Nähe zum 
Wasser und der Natur bereichern mich. Mein Leben hatte/hat so einige Routen und Umwege 
für mich bereit gehalten und auf jedem Pfad durfte ich etwas lernen. Mein beruflicher Werde-
gang war ebenfalls vielschichtig und mein psychosozialer Grundberuf ist Sozialarbeiterin. Ich 
arbeitete in Bereichen der Existenzsicherung, Sucht, Trauma, Depression, Flucht und Migra-
tion und unterstützte dabei Einzelpersonen, Paare und Familien.

Das Leben birgt in den verschiedensten Phasen Herausforderungen und die psychische Gesundheit ist keinesfalls als selbst-
verständlich zu betrachten. Krisen, Belastungen, Umbrüche und Krankheiten – Unvorhergesehenes kann den Leidensdruck 
erhöhen. Wird dieser zu groß, ist es schwer, sein Leben gut leben zu können. Hin und wieder weisen einem auch Familie und 
Freunde auf eine Persönlichkeitsveränderung hin. Ein Therapieprozess kann hilfreich sein, einen Heilungsprozess zu unterstützen 
und sich wieder zu finden, Gefühlen Raum zu geben, die schon lange ungehört oder nur ganz leise zu vernehmen waren. Sich 
aktiv für das Leben zu entscheiden und die eigenen Wege wieder zu finden, kann ein Teil dieses Prozesses sein.
Seit einiger Zeit bin ich nun Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision und freue mich, Menschen beim Finden ihrer 
Wege wertschätzend und mit viel Empathie zu begleiten und die Tür zu Ihren Erfahrungen mit Ihnen zu erkunden.

+43 677 61 60 16 32
office@psychotherapie-karo.at

Hauptstraße 26
5302 Henndorf am Wallersee

Karin Kainhofer-Rohrmoser, BA MA

Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Neuwahl des  Ortsfeuerwehrkommandanten

Am 26. Jänner 2024 wurde der 
Orts feuer wehr komman dant 
der Gemeinde Henndorf a. W. 
neu gewählt. Martin Köllersber-
ger, nunmehr Bürgermeister 
des Ortes, stand, nachdem er 
das Amt acht Jahre ausführte, 
nicht mehr zur Verfügung. Als 
einziger Kandidat stellte sich 
Simon Leitner jun. der Wahl, 
welcher mit einer überwältigen-
den Mehrheit von 99 % der ab-
gegebenen Stimmen gewählt 
wurde. Das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr Henn-
dorf a. W. bleibt mit Ortsfeuer-
wehrkommandant Stellvertreter Stefan Moser sen., Roland Friedl 
Zugskommandant Zweiter Zug und Rupert Eisl Zugskommandant 
Zweiter Zug unverändert.

Geldspende Friedenslichtaktion 2023
Stefanie Möschl – Jugendbetreuerin der Feuerwehrjugend Henn-
dorf a. W. – übergab im Jänner 2024 gemeinsam mit dem Feuer-
wehrkommando den Großteil der Erlöse der Geldspenden aus der 
Friedenslichtaktion 2023 an eine Henndorfer Familie.

Feuerwehrjugend

Leistungsabzeichen in Gold

Am 2. März 2024 stellten sich 
Nico Friedberger und Niklas 
Steiner, Mitglieder der Feuer-
wehrjugend Henndorf a. W., 
nach intensiver Vorbereitung in 
den Monaten zuvor, der Prü-
fung zum Erlangen der höchs-
ten Auszeichnung bei der Feu-
erwehrjugend. Die praktische 
und theoretische Prüfung wur-
de von den Jugendlichen mit 
Bravour bestanden und somit wurde ihnen von Funktionären des 
Bezirkes das ersehnte Leistungsabzeichen in der höchsten Stufe 
GOLD übergeben.

Breiinger Kirtag
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf a. W. laden 
alle Gemeindebürger zum Besuch des Breiinger Kirtags 2024 am 
Pfingstwochenende, 18. bis 20. Mai 2024 sehr herzlich ein und 
freuen sich darauf, die Besucher bewirten zu können. In den nächs-
ten Jahren steht der Tausch eines Einsatzfahrzeuges an (gesetzlich 
vorgeschrieben) und durch die Einnahmen bei Festveranstaltungen 
leisten die Feuerwehrmitglieder einen großen Eigenanteil der Ge-
samtsumme.

HENNDORFER KUPPELCUP 
IN DER WALLERSEEHALLE

3. Henndorfer Kuppelcup am 11. Mai 2024

Am 11. Mai 2024 ist es wie-
der so weit: Die Wallerseehalle 
wird erneut zum Austragungs-
ort für spannende Feuerwehr-
wettkämpfe. In nur wenigen 
Sekunden wird von den Be-
werbsgruppen eine Sauglei-
tung bis zum Befehl „Angesaugt!“ aufgebaut. Auch heuer messen 
sich wieder hochkarätige Gruppen und ringen um die begehrten 
Stockerlplätze.

Doch was genau ist ein Kuppelcup?
Bei einem Kuppelcup handelt es sich um einen Feuerwehrbewerb, 
bei dem von 5 – 6 Teilnehmer/innen eine Saugleitung möglichst 
rasch und regelkonform erstellt werden muss. Zum Vergleich – bei 
einem „herkömmlichen“ Feuerwehrbewerb muss die Saugleitung 
inkl. Angriffsleitung mit 9 Teilnehmer/innen aufgebaut werden.
Besondere Spannung bringen beim Kuppelcup die K.-o.-Duelle, 
bei denen jeweils zwei Gruppen zeitgleich auf den nebeneinander 
liegenden Bahnen starten. Diese finden nach der Gruppenphase 
(Grunddurchgänge) statt. Jede für die K.-o.-Duelle qualifizierte 
Gruppe tritt jeweils 2 x gegen die Gegner an. Die erste Gruppe 
tritt gegen die letzte an, die Zweite gegen die vorletzte usw. Die 
zwei Laufzeiten inkl. der Fehlerpunkte, die von den wachsamen Be-
wertern vergeben werden, werden addiert und die bessere Gruppe 
steigt in die nächste Runde im gleichen Modus auf. 

Hochkarätige Besetzung
Auch heuer können wir bereits jetzt ein hochkarätiges Starterfeld 
präsentieren: So werden uns neben Bewerbsgruppen der Feuer-
wehr Lungötz (Olympiateilnehmer 2022) auch wieder die äußerst 
erfolgreichen Bewerbsgruppen der Feuerwehr Weeg aus Ober-
österreich (4-facher Weltmeister, Vizeweltmeister, Bundessieger, 
Weltrekordhalter von 1997 – 2001, 14-facher Landesmeister OÖ) 
besuchen und wieder mit besonders schnellen und spannenden 
Läufen glänzen.
Ein kleiner Vorgeschmack: Beim letztjährigen 2. Henndorfer Kup-
pelcup holte sich die Bewerbsgruppe Weeg 2 die Tagesbestzeit mit 
unglaublichen 13,92 Sekunden.
Auch wieder zwei Bewerbsgruppen aus Henndorf a. W. werden 
sich nach kräfteraubender Vorbereitung den Vergleichskämpfen in 
der Wallerseehalle stellen.

Nähere Informationen findet ihr unter: 
www.feuerwehr-henndorf.at/kuppelcup

Also seid dabei und erlebt spannende Läufe um den Sieg! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher aus der Henndorfer Bevöl-
kerung! Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

Simon Leitner jun. und Martin Köllersberger

Nico und Niklas bei der Prüfung
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Kameradschaftsbund 
H e n n d o r f  a m  W a l l e r s e e  

 

 

 

  
 

Zimmergewehrschießen 
und Preispascheln 

 
 

für 
Damen und Herren 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

IM DORFCAFE 
 IN HENNDORF AM WALLERSEE 

 
 
am Samstag, dem 27. April 2024 von 17.00 - 20.00 Uhr 
und Sonntag, dem 28. April 2024 von 10.00 - 14.00 Uhr 
 
 
anschließend Siegerehrung mit Preisverteilung 
 
 

Klasseneinteilung: Jugend bis 15 Jahre, Damen, 
allgemeine Klasse und Senioren ab 65 Jahre. 
 
 
 
 
Auf Ihre Teilnahme freut sich der  
 

KAMERADSCHAFTSBUND HENNDORF 

 

Z V R   0 1 4 4 1 0 5 2 2   

           

TRACHTENMUSIKKAPELLE

Rodelausflug nach Flachau
Am 20. Jänner 2024 machten wir uns auf zu einem Ausflug nach 
Flachau. Bereits im Bus gab es, in Gruppen eingeteilt, ein Quiz zu 
lösen. Bei gefinkelten Fragen, wie „Wie viele Stufen hat die Stiege 
im Probelokal?“, „Wie hoch liegt Henndorf?“ oder „Welche Register 
haben gleichviele MusikerInnen?“ wurden manch graue Gehirnzel-
len angeregt.

In Flachau angekommen ging 
es bei sonnigem Winterwetter 
auf dem „Weg der guten Wün-
sche“ zum Berggasthof Sattel-
bauer. Dort konnten wir uns bei 
Ripperl, Knödel und Bratkartof-
fel wieder stärken.
Nach einem Bierkrug-Stemmen 
wurde die Sieger-Gruppe ermit-
telt. Zu gewinnen gab es Gut-
scheine, die Musikerinnen und 
Musiker gebrauchen können:

Was wäre ein Musikausflug ohne Musik?
Mit der vom Wirt geliehenen Zugin wurde zünftig aufgespielt. Als 
Begleit-Instrumente mussten eine Blechschüssel, ein Kochlöffel, 
ein Müllbeutel und Einweghandschuhe herhalten.
Anschließend machten wir uns mit Rodeln auf den Weg hinunter 
nach Flachau und ließen im Ort den Abend ausklingen, bevor es 
wieder zurück nach Henndorf ging.

Faschingsdienstag am Dorfplatz
Endlich wieder Faschings-
dienstag mit Musik!
Markus Fischwenger hatte die 
zündende Idee, dass die TMK 
Henndorf am Faschingsdiens-
tag beim Faschingskehraus am 
Dorfplatz aufspielen sollte. Also 
stellten fleißige Helfer unsere 
Hütte für den Ausschank auf 
und die Gaudi konnte beginnen. Mit Musik und guter Stimmung 
fand der Fasching 2024 am Dorfplatz in Henndorf sein Ende.
Markus vielen Dank für die Organisation!

Instrumenten-

übergabe

Auch Instrumente kommen in 
die Jahre. Und so war es not-
wendig, zwei neue Posaunen 
anzuschaffen. Felix Holzer und 
Hannes Moser haben die neu-
en Instrumente bekommen.

KAMERADSCHAFTSBUND

DIE BEDEUTUNG DER 
IMMERWÄHRENDEN 

NEUTRALITÄT FÜR UNSERE 
HEIMAT ÖSTERREICH! – 
NEIN ZU „SKY SHIELD“

Vortrag von Oberst iR Gottfried Pausch im Gemeindeamt Henndorf 
am Wallersee / Mehrzweckraum, Hauptstraße 65, 5302 Henndorf

Am Mittwoch, 24. April 2024 um 18:30 Uhr

Nähre Details von Hermann Berger unter hermann.berg@aon.at

Freiwillige Spende erbeten!

Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Das alljährliche Maibaumaufstellen der Prangerschützen 
Henndorf, im Ruhepark Henndorf, findet am Sonntag, den 
28. April ab 10:00 Uhr statt.

Für Unterhaltung, Speis und Trank ist bestens gesorgt. Bei 
Schlechtwetter ist die Veranstaltung abgesagt.

Auf zahlreiches Erscheinen und geselliges Zusammensein 
freuen sich die Prangerschützen Henndorf!

SCHÜTZENBALL 2024
Das war der MASKENBALL 2024 DER SCHÜTZEN HENNDORF!!!

PRANGERSCHÜTZEN

Tolle Kostüme, mega Stimmung und viele Gäste machten den 
Abend unvergesslich. 

Die Prangerschützen Henndorf sagen „DANKE“ und wir freuen 
uns auf den nächsten Ball 2025.

MAIBAUMAUFSTELLEN 2024 HENNDORFER
MAIBAUM AUFSTELLEN

Zugestellt durch post.atAn einen Haushalt

Wann: 28. April 2024
Wo: im Ruhepark, ab 10:00 Uhr

Frühschoppen

Für´s leibliche Wohl
und musikalische Unterhaltung

wird bestens gesorgt!
 

Auf Euer Kommen freuen sich die
Prangerschützen.

Nur bei Schönwetter. Für Unfälle wird nicht gehaftet.

Tourismusverband
Henndorf am Wallersee

Samstag, 06.07.2024
20:00 Uhr, Mittelschule Henndorf (Innenhof) Mundartlesung 
mit Mundartdichtern des Stelzhamerbundes – OÖ und aus 
dem Raum Henndorf; mit musikalischer Umrahmung Details 
folgen! 

Veranstalter: SBW Henndorf und Stelzhamerbund OÖ

Sonntag, 07.07.2024
09:00 Uhr, Pfarrkirche Henndorf Festgottesdienst mit Beiträ-
gen OÖ und Henndorfer Mundartdichter. Der Kammerchor 
St.Vitus singt die Henndorfer Mundartmesse
ca. 10:45 Uhr, Gasslsingen des Kammerchores St. Vitus.

Details folgen!

VORANKÜNDIGUNG
Veranstaltungen zum 150. Todestag von Franz Stelzhamer
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LANDJUGEND
henndorf

Wieder ging ein Vereinsjahr zu Ende! 
Am 23.02.2024 schloss die Landjugend Henndorf mit ihrer Jahres-
hauptversammlung das Vereinsjahr 2023/24 ab, welche zugleich 
der Beginn eines neuen, aufregenden Jahres ist.

Der Gottesdienst wurde bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung von dem Henndorfer Kirchenchor musikalisch umrahmt.
Anschließend an den Gottesdienst wurde mit dem offiziellen Teil im 
Greischberger Hof fortgefahren.

Der erste Punkt am Programm war der Tätigkeitsbericht, erstellt 
von der Schriftführerin Stellvertreterin Stephanie Eppenschwandt-
ner. Mit 101 Aktivitäten im vergangenen Jahr, waren das so viele 
wie schon lange nicht mehr. Diese 101 Ausrückungen enthielten 
unter anderem Bildungskurse, wie der Keksebackkurs, Sportver-
anstaltungen auf Bezirks- und Landesebene, wie Volleyball oder 
Fußball und auch einige Feste, die wir als Verein besucht haben.

Punkt Zwei war der Ortscup.
Die Mitglieder der Landjugend Henndorf bekommen pro Aus-
rückung eine bestimmte Anzahl an Aktivitätspunkten – wenn man 
auf Veranstaltungen arbeitet, bekommt man mehr Punkte als fürs 
Dabeisein auf Festen. So können jedes Jahr die fleißigsten Mit-
glieder errechnet und gekürt werden. Am meisten Punkte (exklusiv 
Ausschuss) konnte im vergangenen Jahr Hanna Öschlberger sam-
meln und holte sich so den ersten Platz, dicht gefolgt von Hannes 
Leitner und Claudia Wuppinger, welche sich den zweiten und den 
dritten Platz angeln konnten. Gratulation!

Als Vorletztes führten Lukas König und Markus Pongruber den aus-
führlichen, von ihnen erstellten Kassabericht durch.
Wie in den letzten Jahren war der vom Verein veranstaltete Land-
jugendball das ertragreichste Event.

Zu guter Letzt standen die Neuwahlen des Ausschusses an, wel-
che mittels Stimmzettel-Wahl durchgeführt wurden. Die neu zu 
besetzenden Funktionen waren Gruppenleiterin, Gruppenleiter, 
Schriftführerin Stellvertreterin, Sportreferent, Pressereferentin und 
Agrareferent. Die Leitung übernehmen dieses Jahr Angelika Trickl 
und Florian Hartl, Claudia Wuppinger hat sich bereit erklärt, die 
Position als Schriftführerin Stellvertreterin zu übernehmen, Samuel 
Öschlberger ist der neue Sportreferent, Hanna Öschlberger ist zu-
ständig für die Presse und Michael Wasenegger kümmert sich in 
Zukunft um die anstehenden Angelegenheiten im Agrar-Bereich.

Nochmal ein riesiges Dankeschön an die Mitglieder Tobias Pong-
ruber, Stephanie Eppenschwandtner, Selina Wallmannsberger und 
Christina Dengg die mit Ende des Vereinsjahres aus dem Aus-
schuss austraten. Danke für eure Mühen und allzeitige, tatkräftige 
Unterstützung!

Auffe aufn Berg und oba mit de Rodeln!
Am 23.02.2024 fuhren die Mitglieder der Landjugend Henndorf 
zum alljährlichen Nachtrodeln nach Schladming. 

Um nicht mit leerem Magen 
auf die Rodel zu steigen, stärk-
ten wir uns für die turbulente 
Fahrt in der Hochwurzen-Alm. 
Anschließend rumpelten wir 
gemeinsam über die holprige 
Rodelbahn bis zur Mittelstation. 
Dort konnte der Durst gestillt 
werden, woraufhin es weiter 
zur Talstation ging. Nachdem es bereits spät geworden war, waren 
auch die Pistenverhältnisse nicht mehr die besten, was die Fahrt 
noch lustiger werden ließ. Trotz der Mugel-Piste haben es alle Mit-
glieder geschafft, unversehrt ins Tal zu kommen. 
Abschließend haben wir den Ausflug in der Après-Ski Hütte der 
Talstation ausklingen lassen.

Miriam Pfeifenberger

Der neu gewählte Ausschuss der Landjugend Henndorf

Landjugend Henndorf in Schladming
beim Nachtrodeln

Jahreshauptversammlung der Landjugend Henndorf im Greischberger Hof

7070
0 2 . -  0 4 .  A U G U S T0 2 . -  0 4 .  A U G U S T
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BRAUCHTUMSGRUPPE

Die Trachtenmode hat ihren Ursprung vor hunderten von Jahren. 
Sie stammt aus dem Süden Deutschlands und den benachbarten 
Alpenregionen. 

Die Bezeichnung „Dirndl“ kommt von dem Wort Dirn. So wurden 
in früheren Zeiten in Bayern und Österreich die jungen Frauen ge-
nannt, welche als Mägde beschäftigt waren. Ihre Arbeitskleidung 
wurde Dirndlgewand genannt und im Laufe der Jahre auf Dirndl 
abgekürzt. In den Anfängen bestand das Arbeitskleid aus einem 
Oberteil, in Kombination mit einer Bluse und einem weiten Rock mit 
bunter Schürze, die als Schutz diente. 

Diese Dienstbotentracht setzte sich in der städtischen Oberschicht 
als ein ländliches Kleid durch. Die heutige Optik des Dirndls ent-
stand erst in den 40er Jahren des 20. Jahrhunderts. 

Schon vor 5.000 Jahren trugen Menschen Lederhosen. Es begann 
damit, dass sich Männer Tierhäute um die Beine wickelten. Ende 

des 18. Jahrhunderts wurde Leder dann für richtige Hosen ver-
wendet. Die Lederhose zählte anno dazumal zum Jägergewand 
und war dem Adel vorbehalten. Leder konnten sich zu dieser Zeit 
nur Wohlhabende leisten.

Im Laufe des 19. Jahrhunderts 
wurde Leder vom Loden ver-
drängt, die Hosen wurden län-
ger und die kurze Lederhose 
verschwand nahezu vollständig 
aus der Mode.

Einer wollte das so einfach nicht 
hinnehmen. Der Lehrer Josef 
Vogl gründete 1883 in Bay-
rischzell den ersten Trachten-
verein zum Erhalt alter Trachten 
und des Brauchtums. 

Ihm verdanken wir also einiges. Wir sind sehr stolz auf unsere der-
zeitigen Dirndl, welche bekannterweise von Katharina Moser (Or-
ganisationsleiterin der Brauchtumsgruppe Henndorf) entworfen 
wurden. 

Kinder bzw. Jugendliche, die gerne Lederhose/Dirndl tragen, 
das Trachtentanzen/Platteln erlernen möchten und zehn Jahre 
oder älter sind, dürfen sich gerne bei Obmann Roman Gast-
ager unter 0664 50 11 410 melden. 

Zum Schluss dürfen wir Alina Hufnagl und Elina Petschacher recht 
herzlich zur Aufnahme in die Musikklasse der MMS Henndorf gra-
tulieren! 

DIE GESCHICHTE DES DIRNDLS UND DER LEDERHOSE

Trachten in Henndorf damals und heute

Josef Vogl

HENNDORFER FÜR HENNDORF

JAHRESRÜCKBLICK 2022

Wir sind unterwegs für ein „Sauberes Henndorf“ DANKE fürs Kuchen backen viele fleißige Helfer

Flohmarkt

Wir sind ein gemeinnütziger 

Verein mit dem Ziel,

in Not geratene 

Henndorferinnen und 

Henndorfer

mit Einnahmen aus 

Veranstaltungen zu 

unterstützen.

Wir helfen mit beim Bienenfest Unterstützung des Vereins Zeitpolster Adventfenster

in Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mit

 

Flohmarkt 
                    mit 

     Frühschoppen 
 

 

Sonntag, 21.04.2024 
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PFADFINDERGRUPPE

Besuch aus Obertrum
Weltweite Verbundenheit ist einer unserer Schwerpunkte im Pfad-
finderprogramm, dazu gehört auch das Kennenlernen von Pfad-
finder*innen aus anderen Gruppen. In diesem Sinne luden wir die 
Späher und Guides von Salzburg 9 Seenland, die in Obertrum ihr 
Quartier haben, zu uns nach Henndorf ein.
Ein gemeinsam gelöstes Puzzle am Anfang stellte sich als Brief von 
Baden Powel –  dem Gründer der Pfadfinderbewegung – heraus 
und er gab uns zu verstehen, dass er die Zusammenarbeit sehr 
gut findet und schickte uns los, um ein paar Herausforderungen zu 
absolvieren.
In bunt gemischten Gruppen zogen wir durch Henndorf und konn-
ten unsere Gemeinschaft und unser Wissen unter Beweis stellen.
Ausklingen durfte der lustige Abend am Lagerfeuer bei unserem 
Pfadfinderheim, wir verabschiedeten uns mit der Gewissheit, dass 
wir uns auf jeden Fall bald wieder treffen werden.

Nachwuchs im RaRo-Heim
Im Oktober durften wir vier neue Ranger in unseren Reihen willkom-
men heißen. Drei derselben hatten die Möglichkeit, sich am 14. des 
Monats einer ordnungsgemäßen Überstellung zu unterziehen und 
das war so:
In den Wochen der Vorbereitung hatten wir eine Rally durch Henn-
dorf geplant, im Zuge derer die Anwärterinnen diverse Challenges 
zu bewältigen hatten. So durften sie beispielsweise im Rahmen 
eines Ratespiels uns Alteingesessene, bei einer Schätzaufgabe 
das RaRo-Heim und die Bar kennenlernen, gemeinsam mit einer 
Gruppe Passanten eine virtuose Gesangsperformance abliefern 
und sich an unserer improvisierten Mocktail-Bar den Magen ver-
derben – und all das unter erschwerten Umständen: eine der zu 
Überstellenden hatte sich kurze Zeit zuvor eine Beinverletzung zu-
gezogen, es jedoch trotz Gipsfuß gewagt, sich der Herausforde-
rung zu stellen. Und wir wären schließlich keine ernstzunehmenden 
Pfadfinder*innen, fänden wir nicht auch hierfür eine Lösung. Mit 
ausgepolsterter Karretta (pfadf.: Schubkarre) zogen schließlich eine 
Lädierte und zwei Motivierte los, ihren Pfad zu finden.
Am Ende belohnten wir uns mit hausgemachten Wraps und ließen 
den Abend entspannt ausklingen.

Prosit Neujahr!
Um dem neuen Jahr einen gebührenden Empfang zu bereiten, ha-
ben wir auch heuer zu unserer berühmtberüchtigten KW1-Party 
geladen. Sämtliche RaRo-Gruppen aus dem Flachgau beehrten 
uns am ersten Samstag des noch jungen 2024 mit ihrer Anwesen-
heit. Am Programm standen Spiel, Spaß und das Knüpfen neuer 
Kontakte genauso, wie das Pflegen bereits bestehender. Darüber 
hinaus durften wir Henndorfer im Rahmen eines Pubquiz den ande-
ren Gruppen unser Heim vorstellen.
Für Speis‘ und Trank war ausreichend gesorgt und für all jene, die 
im Laufe des Abends an ihrer Fahrtüchtigkeit zu zweifeln began-
nen, stand eine Übernachtungsmöglichkeit mit inkludiertem Früh-
stück am darauffolgenden Morgen bereit.

Fasching bei den WiWö und GuSp
Dieses Jahr feierten wir wieder gemeinsam mit den WiWö und 
GuSp Fasching in unserem Heim. Da es dieses Jahr kein Motto 

gab, hatten sich alle nach ihrem eigenen Wunsch kreativ verklei-
det. Die Kinder und Jugendlichen wurden in vier Gruppen durchge-
mischt und durften Stationen bewältigen. Wir spielten spannendes 
Topfschlagen, Schokolade schneiden in Haube und Handschuhen, 
Brezeln essen und zu guter letzt „Reise nach Jerusalem“. Natürlich 
gab es auch leckere Faschingskrapfen für alle.

iScout mit gemeinsam mit der 

 Pfadfindergruppe S4-Mülln
Am 2. März hatten wir das Ver-
gnügen, am alljährlichen iScout 
teilzunehmen. Dieser globale 
Wettbewerb wurde wie jedes 
Jahr von den niederländischen 
Pfadfinder*innen veranstal-
tet. Gemeinsam mit S4-Mülln 
stellten wir uns im Henndor-
fer Pfadfinderheim den span-
nenden Challenges. Zuerst 
mussten in Kleingruppen Tasks bewältigt werden, um Punkte für 
die sogenannten Travel-Questions zu sammeln. Die Tasks reich-
ten von kreativen Gruppenfotos bis hin zu Möbelstück-Tetris. Die 
Travel-Questions waren am Computer zu beantworten: Hinweise 
für einen bestimmten Ort wurden von den Wettbewerbsleiter*innen 
ausgesendet und durch geographische Detektivarbeit musste die-
ser Punkt auf der Weltkarte gefunden werden. Mit den gesammel-
ten Punkten konnten wir uns mit den Müllner Pfadfinder*innen den 
dritten Platz in Österreich und den 53. Platz im globalen Ranking 
sichern.

Wir freuen uns schon, diesen Score im nächsten Jahr zu knacken!
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FRÜHLINGSERWACHEN!
Aller Dinge Anfang ist ein Tag im Frühling. (Carmina Burana)

Lawinenkurs 2024
An einem Wochenende Mitte Jänner hieß es wieder trainieren für 
den – hoffentlich nie eintretenden – Ernstfall. Unser jährlicher La-
winenkurs mit Theorie- und Praxisteil fand wieder regen Zuspruch. 
Am Freitag Abend fand der Praxisteil im Henndorfer Gemeindesaal 
statt. Zum Üben des Gehörten starteten am Samstag 22 Teilneh-
mer/innen mit unseren 4 Tourenführern/innen von der Tiefbrunnau 
zur Stubneralm. Danach stiegen wir noch zum 12er Horn auf und 
ließen den Tag in der Voitlhütte gemütlich ausklingen.

Schitour Ostpreußenhütte
Ende Jänner fuhren wir mit Bus 
und Bahn bis zum Bahnhof 
Werfen. Von dort stiegen wir die 
ca. 1.200 hm zusammen mit 
Werner Thaler zur Dielalm und 
weiter über die Sausteigalm zur 
frisch renovierten Ostpreußen-
hütte auf. Noch war der durch-
gängige Aufstieg auf wenig Schnee möglich, bei der Abfahrt aller-
dings mussten wir einige Male die Schier kurze Strecken tragen.

Genusswandern in Henndorf
Ende Februar ging es mit An-
drea Wechselberger zu einer 
genussvollen Frühlingswan-
derung im Raum Henndorf. 
Als Wochentagstour und ge-
kennzeichnet für die „Wan-
dergruppe 60+“ konnten die 
Teilnehmer/innen bei frühlings-
haften Temperaturen beob-
achten, schmecken, sammeln, 
sich austauschen und dabei die 
erwachende Natur in vollen Zü-
gen genießen!

Tolle Spendenaktion
Das Thema „Die Auswirkungen von Naturkatastrophen im Al-
penraum auf die Infrastruktur“ wählten Lena Zimmerebner, Lisa  

Streitfellner und Sandra Renner für ihre Diplomarbeit in der HLW 
Neumarkt. Um Schutzmaßnahmen im Alpenraum zu fördern, ver-
anstalteten die drei Maturantin-
nen ein Spendenbuffet in der 
 Schule. Am 16.02.2024 über-
gaben Lena, Lisa und Sandra 
den Betrag von 1.480,- Euro 
an den Österreichischen Alpen-
verein Sektion Wallersee. Wir 
danken Euch sehr herzlich für 
diesen großartigen Beitrag zur 
Unterstützung einer Umwelt-
schutzmaßnahme des ÖAV! 

Alpenvereinsjugend

Eislaufen Volksgarten die 
Erste
Zum Ausklang der Weihnachts-
ferien ging es mit Kerstin und 
Reini Friedberger per Bus und 
Klimaticket zur Salzburger Eis-
arena zum Eislaufen. Die AV-In-
dianer, AV-Jugend und Begleit-
personen waren sehr aktiv und 
so wurden viele sportliche Run-
den auf der Eisfläche gezogen.

Schifahren in Mühlbach
Einen Traum-Skitag der Alpen-
vereinsjugend organi sier ten und
begleiteten Michaela und Chris-
tian Thalhammer am 21. Jän-
ner. Bei wunderbarem Wetter 
wurden die Pisten von Mühl-
bach am Hochkönig unsicher 
gemacht.

Eislaufen Volksgarten die 
Zweite
Eigentlich war eine Rodelpar-
tie geplant, stattdessen gab 
es eine klimafreundliche Tour 
mit dem Bus nochmals in den 
Volksgarten zum Eislaufen.
Begleitet und organisiert von 
Ricarda und Christoph Erb-
schwendtner.

Mehr Infos und eine Vorausschau der geplanten Touren finden 
Sie auf: www.alpenverein.at/wallersee/termine

ALPENVEREIN

In dieser Zeit, wo im Tal schon der Frühling Einzug hält – und im Hochgebirge noch oft die 
besten Bedingungen für Schitouren herrschen – ist naturgemäß einiges los. Wenn dann noch 

eine Spendenaktion von engagierten jungen Leuten ins Leben gerufen wird, dann ist die 
 Freude naturgemäß groß! Ein kleiner Rückblick (Auszug):

Gruppenfoto vom Lawinenkurs

Ostpreußenhütte

Genusswandern

Spendenübergabe zum Umweltschutz

Eislaufen die Erste

Eislaufen die Zweite

Schitag in Mühlbach
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BÄUERINNEN

LIEBE HENNDORFER/INNEN!

Die Zeit vergeht wie im Flug! Im Bäuerinnenjahr 2024 hat sich 
schon einiges getan:
Im Jänner diesen Jahres fand unsere Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen im Gasthaus „Stelzhamer Stube“ statt. 

Am Faschingsdienstag ver-
brachten wir im „Dorfcafe“ 
unterhaltsame Stunden und 
verabschiedeten den Fasching 
mit einem gemütlichen, lustigen 
Beisammensein.

Ende Februar besuchten wir heuer wieder die Volksschule Henndorf 
und erklärten den Kindern der 3. Klassen Wichtiges über Landwirt-
schaft und Verarbeitung von Milchprodukten. Die wissbegierigen 
Kinder durften Wettmelken, Butter selber machen und Geldtaschen 
aus Milchpackungen basteln. Am Ende unseres Workshops erhiel-
ten die Kinder von uns eine gesunde Jause – Schnittlauchbrote 
mit der selbstgemachten Butter und verschiedene Milchprodukte.

Besonders freute uns, dass unser Frühjahrs-/Osterbasteln am 
5. März sehr gut besucht war. Mit 20 begeisterten Teilnehmerinnen 
bastelten wir kreative Dekorationen für jeden Geschmack. Somit 
kann Ostern und der Frühling kommen. 

Unter dem Motto „Kuchen ba-
cken für einen guten Zweck“ 
unterstützen wir am Weltfrau-
entag den „Kathi-Koch Hilfs-
fond“ mit leckeren Torten und 
Kuchen. 
Die Süßspeisen wurden in der „Ladies Lounge“ bei Bernit am 
8. März zu Gunsten des „Kathi-Koch Hilfsfond“ verkauft.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich für 
das fleißige Backen bedanken!

Nach längerer Pause waren wir am Donnerstag, 21. März wie-
der am Bio-Bauernmarkt Henndorf mit unseren frisch gebackenen 
Bauernkrapfen vertreten. 
Dieses Jahr boten wir zum ersten Mal Palmbuschen und Oster-
dekorationen an.

Weiter geht’s im April mit einem Erste Hilfe Kurs in der Rot-Kreuz-  
Stelle Straßwalchen. 
Der tägliche Umgang mit Geräten – von Traktor 
bis Motorsäge, aber auch mit Tieren – bringt 
trotz fachlicher Kenntnisse ein erhöhtes Un-
fallrisiko mit sich. Umso wichtiger ist es, dass 
Bäuerinnen und Bauern über Erste Hilfe Maß-
nahmen gut Bescheid wissen!

Für die kommenden Monate haben wir wieder einiges vor!

Liebe interessierte Damen, wir laden euch herzlich ein, ge-
meinsam an unseren Aktivitäten teilzunehmen und schöne 
Momente zu erleben.
Egal ob beim Basteln, beim gemeinsamen Kochen oder bei kul-
turellen Veranstaltungen – wir freuen uns darauf, gemeinsam Zeit 
zu verbringen und neue Freundschaften zu knüpfen. Lasst uns zu-
sammen lachen, Spaß haben und uns gegenseitig unterstützen. 
Wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam viel errei-
chen können und freuen uns darauf, euch in unserer 
Gruppe willkommen zu heißen.
Also zögert nicht – seid dabei! Wir freuen uns auf 
euch!

Bis bald, euer Bäuerinnenausschuss! 

Ohne Bäuerin läuft garnichts!

Das „alte“ Ausschuss-Team Das neue Ausschuss-Team

Es war wieder eine sehr lustige Runde
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LITERATURHAUS
LITERATURHAUS

HENNDORF

Am besonderen 29. Februar startete das Literaturhaus mit sei-
nen Veranstaltungen für 2024. Den fulminanten Start lieferte das 
kongeniale Duo „Drumbadour“ mit den Autoren und Performance-
künstler Robert Prosser am Mikro und seinem Percussion-Partner 
LAN Sticker. „Verschwinden in Lawinen“, so Prosser’s in 2023 
erschienener Roman, wurde in 
einer radikalen Form des Er-
zählens präsentiert – zu rappi-
ger, rhythmisierter Erzählweise 
gesellten sich die jazzigen und 
Beat-Rhythmen des Schlag-
zeugs: Literatur traf Musik!
Begeisterter, kaum enden wol-
lender Applaus im vollen Haus 
am Ende plus Zugabe!

Volles Haus auch am 9. März 
bei der Vorstellung der „Wort-
wellen“! Das Besondere: Vor-
standsmitglied und „Spätsom-
merfrau“ Elke Heselschwerdt 
las – sozusagen vor eigenem 
Haus – gemeinsam mit ihren 
aus Deutschland angereis-
ten Co-Autorinnen Sybille 
Strauß-Synesiou und Sara 
Löhe, aus der gemeinsam er- und zusammengestellten Textsamm-
lung. Innere wie äußere Abschiede und Neubeginne, aber auch Er-
innerungen und Naturbetrachtungen waren vorherrschende The-
men, sowohl in poetischer Form als auch in kleinen Erzählungen. 
Betrachtend, nachdenklich aber auch überschäumend fröhlich wa-
ren die Texte, fein ineinander übergeleitet durch zarte Melodien von 
selten gespielten Instrumenten kommend.
Ein schöner, erfrischender Abend!

Literatur.Frühstück
Die 2024-er-Premiere dazu 
fand am 5. März statt. Vero-
nika Brudl, Heumilchbäuerin 
aus Lochen, stellte ihr Koch-
buch „Hofküche“ vor. Es war 
ein wunderschöner, lustiger 
und kulinarisch-köstlicher Vor-
mittag.

Unsere Vorschau für kommende 

 Veranstaltungen

4. Mai, 11:00 Uhr: Feier zu „15 Jahre Literaturhaus Henndorf“ 
und Ausstellungseröffnung zum 75. Todestag von Johannes 
Freumbichler, Schriftsteller und Großvater von Thomas Bernhard.
7. Mai, 10:00 Uhr: „Gedrehte Gedichte“ von und mit Gerhard 
 Moser.
11. Mai, 17:00 Uhr: „Literatur im Garten“: Die Schreib.Werkstatt 
zu Gast bei Familie Wechselberger. Eine Kooperation des Obst- 
und Gartenbauvereins und dem Literaturhaus Henndorf.
Anmeldungen bis 26. April direkt bei Familie Wechselberger
(0650 61 40 460).

Wir bitten dringend um vorherige Anmeldung zu jeder Veran-
staltung per Email: literaturhaus-henndorf@sbg.at oder tele-
fonisch unter 0660 79 66 054.

Einladung zur Teilnahme an unserem 

Henndorfer Geschichten- und Gedichtefest

2024 feiert das Literaturhaus Henndorf sein 15-jähriges Bestehen, 
gleichzeitig wird dem Großvater von Thomas Bernhard, Johannes 
Freumbichler, gedacht. Er wurde 1881 in unserem ehemaligen Ta-
gelöhnerhäuschen geboren und wir gedenken in diesem Jahr sei-
nes 75. Todestags.

Zum Schreib- und Lesefest im Oktober 2024 sind alle Interessier-
ten mit eigenen Texten zur Mitwirkung eingeladen! Bis Ende April/
Anfang Mai können Texte (Lesezeit maximal 5 Minuten, Kurzpro-
sa oder Gedichte aller Art) im Literaturhaus Henndorf eingereicht 
 werden.
Thematisch sollten die Gedichte oder Geschichten rund um den 
Wallersee beheimatet sein. Sowohl Schriftsprachliches wie auch 
Mundart sind willkommen.

Einreichungen bitte per E-Mail an literaturhaus-henndorf@sbg.at  
und mit cc an peter.reutterer@aon.at. 

Mit herzlichen Grüßen
Gabriele Dau, Obfrau

Robert Prosser und LAN Sticker

Wortwellen
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Literaturfrühstück mit Veronika Brudl
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Das Buch „Henndorf am Wal-
lersee, Kultur und Geschichte 
einer Salzburger Gemeinde“ 
wurde 1992 vom damaligen 
Bürgermeister Franz Winklho-
fer herausgegeben. In diesem 
Jahr endet die ausführliche Ge-
schichtsschreibung über Henn-
dorf, beginnend in der Römer-
zeit.

Diese Lücke bis heute kann durch eine Geschichtsschreiberin oder 
Geschichtsschreiber ausgefüllt werden. Es gibt Gemeinden am 
Wallersee, die einen Stadtschreiber vorübergehend finanzieren. 
Das Tagebucharchiv kann so etwas organisieren.

Es gibt mehrere hundert Exemplare des Henndorf Buch, gegen 
eine geringe Spende im Tagebucharchiv-Austria zu erhalten.

TAGEBUCHARCHIV-AUSTRIA
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Zur Vernissage „Feministische 
Kulturproduktion“ mit den 
Henn dorfer Handarbeitsgrup-
pen, überraschten Günter und 
Alexander mit ihrer MännerKü-
che! Ein gelungener Gag.

Aktuell: Fotoausstellung von 
Baldrian (Reinhard Fremuth) mit 
seiner Technik: digitale Fotogra-
fie mit Malerographie. Pigment-
farbdruck. Vom 24. April – 16. 
Mai donnerstags. Baldrian legt 
sich streitlustig mit vielen an, 
die potenziell an Kunst sich nur 
erfreuen wollen. Zur Vernissage 
am 24.04. ab 16:00 Uhr laden 
wir ins Dorfatelier ein!

Für die Outdoorgalerie malen 
die Künstler bereits eifrig und 
farbenfroh. Eröffnung ist am 
1. Juni. „Hock di her und 
schau“ am Dorfplatz und lass 
dir NaturMalerei um die bun-
te Nase wehen. Auch frische 
Kunstwerke ziehen im Sommer 
ins Dorfatelier ein.

Besucher sind willkommen!
Donnerstags 16:00 – 19:00 Uhr geöffnet mit wechselnden Aus-
stellungen und mit Probe- Maltisch.
Eintritt frei. Kemt´s eina!

P.S.: Im Haus für Senioren kann man sich an unserem großen Ge-
meinschaftsmalbild erfreuen. Es entstand nach einer Idee von Paul 
Maier. Danke.

MännerKüche zur feministische 
 Kulturproduktion 

HENNDORFER KULTURKREIS

KULTURKREIS – DA WO MAN MALT
Und wo man Vernissagen mit Keramik oder Handarbeiten feiert –

im Dorfatelier ist immer etwas los.

Baldrian

Gemeinschaftswerk hängt im Haus für 
Senioren Initiative Maier Paul 

Insektenfreundlicher Garten Nistkasten Steinhaufen Tagpfauenauge

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

1. In Deinem Garten ist Platz für die Natur und Du unterstützt 
 den Erhalt unserer Arten.

2. Bei der Plakettenvergabe bekommst Du viele nützliche Infos 
 und Tipps.

3. Die hübsche Plakette ist kostenlos.

4. Ökologisches Garteln und der Verzicht auf Gift nutzt auch Dir 
 und Deiner Familie.

5. Die Plakette führt zu guten Gesprächen, warum Natur in den 
 Gärten wichtig ist.

6. Einheimische Pflanzen und vielfältige Strukturen machen Dei-
 nen Garten zu einer Rettungsinsel in unserer ausgeräumten 
 Landschaft.

7. Die Plakette motiviert Dich zu noch mehr ökologischer und 
 naturnaher Gartengestaltung und Du fühlst Dich gut dabei.

8. Das Motto „ordentlich schlampert“ hilft Zeit sparen und mehr 
 zu genießen.

9. Der Fokus auf mehr Natur macht glücklich, da Tiere und 
 Pflanzen mehr wahrgenommen werden und das Interesse da-
 für wächst.

10. In einem naturnahen Garten brummt das Leben, Du erntest 
 gesundes Obst und Gemüse für die ganze Familie, freust Dich 
 an vielen schönen Blüten und fühlst Dich wohl.

Melde Dich gleich an beim Salzburger Gartentelefon unter 
0662 80 42-45 70 und sei dabei!

Alle nötigen Kriterien für die Teilnahme findest Du auch in der Bro-
schüre „Der Weg zur Plakette“.
Nimm sie Dir bei unserem Pflanzerlmarkt (Dorfpaltz, Donnerstag, 
25. April) gleich mit oder trag Dich dort direkt in die Anmeldeliste 
für die Plakette ein!

Anita Himmer

10 GUTE GRÜNDE FÜR DIE „NATUR IM GARTEN – PLAKETTE“
Jetzt anmelden!



V E R E I N E

38

Nr. 02/2024

Vorverkauf 10€ | Abendkasse 13€

18:00 UHR Feldmesse inkl.
 Fahnenweihe und Festakt
18:30 UHR Zelt Einlass 

22:00 UHR

Eintritt 8€

19:00 UHR Einlass

21:00 UHR

10:00 UHR Frühshoppen mit TMK
 Take Away Grillhendl | Tombola

12:00 UHR

uNTER 16 JAHREN FREIER EINTRITT
Für Unfälle jeglicher Art wird keine Haftung übernommen, Jugendschutzkontrollen!

Fr
21.
06.

SO
23.
06.

Sa
22.
06.

Sport
union
Henndorf am Wallersee

Festzelt

   21-23.06.2024

UNION WOERLE HENNDORF – SEKTION FUSSBALL

Vorverkauf 10€ | Abendkasse 13€

18:00 UHR Feldmesse inkl.
 Fahnenweihe und Festakt
18:30 UHR Zelt Einlass 

22:00 UHR

Eintritt 8€

19:00 UHR Einlass

21:00 UHR

10:00 UHR Frühshoppen mit TMK
 Take Away Grillhendl | Tombola

12:00 UHR

uNTER 16 JAHREN FREIER EINTRITT
Für Unfälle jeglicher Art wird keine Haftung übernommen, Jugendschutzkontrollen!

Fr
21.
06.

SO
23.
06.

Sa
22.
06.

Sport
union
Henndorf am Wallersee

Festzelt

   21-23.06.2024
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 Fahnenweihe und Festakt
18:30 UHR Zelt Einlass 

22:00 UHR

Eintritt 8€

19:00 UHR Einlass

21:00 UHR

10:00 UHR Frühshoppen mit TMK
 Take Away Grillhendl | Tombola

12:00 UHR

uNTER 16 JAHREN FREIER EINTRITT
Für Unfälle jeglicher Art wird keine Haftung übernommen, Jugendschutzkontrollen!

Fr
21.
06.

SO
23.
06.

Sa
22.
06.

Sport
union
Henndorf am Wallersee

Festzelt

   21-23.06.2024
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UNION WOERLE HENNDORF – SEKTION TENNIS

„TENNIS NEWS“ ALS ONLINEVERSION
INFOS DER SEKTION TENNIS
Die Vorbereitungen für die neue Ausgabe 2024 
unserer beliebten Vereinszeitschrift „Tennis News“ 
laufen längst auf Hochtouren. Mit aktuellen Informa-
tionen zu unserem Club, den sportlichen Erfolgen, 
zum Vereinsleben und den Highlights der abgelau-
fene Saison. Sie wird als Online-Version ab April auf 
unserer Website zur Verfügung stehen. Blättern und 
schmökern Sie in unserer Tenniszeitschrift unter 
www.tennis-henndorf.com/informationen
oder auf unserem Facebook Account.

Leider zieht die aktuelle wirtschaftliche Lage mit 
Infl ationssorgen und Energiekrise auch an uns nicht 
spurlos vorbei, sie belastet auch uns Vereine. Es wird 
zunehmend schwieriger, den laufenden Finanzbedarf 
aus dem Beitragsaufkommen zu fi nanzieren, ohne  

Angebot oder Qualität reduzieren zu müssen. Im 
Moment würden die Druckkosten der „Tennis News“  
die Einnahmen aus den Inseraten übersteigen, daher 
wird es vorerst keine Printausgabe geben.

Viel lieber setzen wir auf unsere jungen Tennis-
ho� nungen und fi nanzieren einen Großteil unserer 
Nachwuchsarbeit durch Werbeeinnahmen. Wir freuen 
uns drauf, viele Kids, Eltern, Freunde und Gäste auf 
unserer Tennisanlage begrüßen zu dürfen!

Start in die Freiluftsaison (Plan): 27. April 2024 

Sportliche Grüße
Gerhard Groß 
Sektionsleiter TC Woerle Henndorf 

www.
tennis-henndorf.com

ASKÖ – JUDO

Am 2. März fand in Bischofshofen die 1. Runde Nachwuchs-
cup statt.
Unsere Judokas – von denen viele einen Altersklassenwechsel oder 
einen Gewichtsklassenwechsel hatten – haben sich dabei hervor-
ragend geschlagen.

In der Altersklasse unter 10 Jahre
1. Platz Bence Katona

U 12
2. Platz Jakob Eder
3. Platz Antonio Bosnjakovic
3. Platz Ludwig Gemeier
5. Platz Alexander Ban
5. Platz Tim Ullmann

U 14
2. Platz Ludwig Brawisch
3. Platz Lukas Lerchner

U 16
3. Platz Johannes Baumgartinger
3. Platz Felix Ullmann

Herzliche Gratulation an unsere erfolgreichen Henndorfer 
 Judokas! Die glücklichen Gewinner
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Die “Lebensschui” bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at
 Beginn des Frühjahr/Sommersemesters 2024 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter

(Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen

APRIL – JUNI 2024

Tourismusverband 
Henndorf a. W.

April 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
So. 21.04. 08:00 - 12:00 Uhr RMH-Landtechnik Flohmarkt Henndorfer für Henndorf

Mi. 24.04. 09:00 Uhr Treffpunkt: Gemeindeamt
Wandern mit den Senioren, 
 Gaisberg-Rundweg, Informationen bei 
Maria Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Mi. 24.04. 18:30 Uhr Gemeindeamt
Vortrag Immerwährende Neutralität für 
Österreich

Kameradschaftsbund

Do. 25.04. 15:30 - 18:00 Uhr Dorfplatz
Pflanzerlmarkt; Info u. Anmeldung bei 
Anita Himmer: anitahimmer@arcor.de

Obst- und Gartenbauverein
 | Gesunde Gemeinde

Sa. 27.04.
09:00 - 12:00 Uhr, 
13:00 - 16:00 Uhr

Wallerseehalle
Kostenlose Kind-Eltern-Radkurse                               
Anmeldung: energie@rvss.at

e5 Team Kleingruppe und 
| UWM Mobilität

So. 28.04. 10:00 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion Pfarre

So. 28.04. 10:00 Uhr Ruhepark Maibaumaufstellen; nur bei Schönwetter Prangerschützen

Mai 2024 -  jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
(ACHTUNG: Mittwoch 08.05. statt Donnerstag 09.05., Mittwoch 29.05. statt Donnerstag 30.05.)

Mi. 01.05. 08:30 Uhr Pfarrkirche | Wallerseehalle Florianifeier Freiwillige Feuerwehr

Mi. 01.05.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Fr. 03.05. -
Sa. 04.05.

14:00 - 17:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Feuerwehrhaus
Feuerlöscherüberprüfung für alle 
 Gemeindebürger

Freiwillige Feuerwehr

Sa. 04.05. 10:00 - 17:00 Uhr Literaturhaus Ausstellungs-Eröffnung & 15 Jahre  Literaturhaus

Sa. 04.05. 10:00 Uhr Pfarrkirche Firmung Pfarre

So. 05.05. 10:00 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion Pfarre

Di. 07.05. 14:00 Uhr Dorfcafe
Seniorentreff im Dorfcafe; Anmeldung bei 
Maria Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Fr. 10.05. 14:00 Uhr Wallerseehalle
Muttertagsfeier für Senioren und 
 Pensionisten

Gemeinde | Seniorenbund 
| Pensionistenverband

Sa. 11.05. 17:00 Uhr Fam. Wechselberger Literatur im Garten Obst- und Gartenbauverein

So. 12.05. 19:00 Uhr Filialkirche St. Brigida Muttertagskonzert Kammerchor St. Vitus

Mo. 13.05. 17:00 Uhr Haus für Senioren
Impulsvortrag „Erwachsenenschutzrecht“ 
vom Vertretungsnetz

Diakoniewerk Salzburg 
Community Nursing

Di. 14.05. 19:30 Uhr Wallerseehalle
Kabarett Günter Grünwald – Das kann 
doch wohl nicht mein Ernst sein

FG Event Productions OG

Fr. 17.05. 08:00 - 17:00 Uhr Wallersee-Apotheke Kostenloses  Blutdruckmessen Wallersee-Apotheke

Sa. 18.05. 20:00 Uhr Festzelt St. Brigida Pfingstkirtag in Breiing Freiwillige Feuerwehr

So. 19.05. 10:00 Uhr Festzelt St. Brigida Pfingstkirtag in Breiing – Frühschoppen Freiwillige Feuerwehr

Mo. 20.05. 10:00 Uhr Festzelt St. Brigida Pfingstkirtag in Breiing – Frühschoppen Freiwillige Feuerwehr

Mi. 22.05. 14:00 Uhr Wallerseehalle Tanznachmittag für Pensionisten Pensionistenverband

Mo. 27.05. 14:00 - 16:00 Uhr Haus für Senioren Workshop Stolperfalle Mensch, kostenlos
Diakoniewerk Salzburg 

Community Nursing

Di. 28.05. 12:30 Uhr
Wanderung in Mondsee; Anmeldung bei 
Resi Fletschberger 0676 72 05 881

Seniorenbund

Juni 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Sa. 01.06. 16:00 - 19:00 Uhr Dorfplatz und Atelier
Eröffnung Outdoor Galerie 
„Nimm Platz in der Natur“

Kulturkreis

Di. 04.06. 14:00 Uhr Dorfcafe
Seniorentreff im Dorfcafe; Anmeldung bei 
Maria Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Mi. 05.06.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Do. 06.06. 19:00 Uhr Festsaal Neumarkt Generalversammlung
Raiffeisenbank 

Wallersee eGen

So. 09.06. Schule Europawahl Gemeinde

Mi. 12.06. -    
Do. 13.06.

19:00 Uhr Wallerseehalle Musical „CHICKENHIGH LOVESTORY“ Musik-Mittelschule

Fr. 14.06. 13:30 - 17:00 Uhr Altstoffsammelhof ReUse Sammeltag
Regionalverband Salz-

burger Seenland | Caritas


